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LSV-Termine 2018

Ihr habt weitere Termine, die wir in unsere Übersicht aufnehmen können?
Bitte sendet diese zum jeweiligen Redaktionsschluss an: info@lehrtersv.de

Termine

29.09.2018 Harzwanderung in Ilsetal

08.-12.10.2018 Herbstferienbetreuung

31.10.2018 Halloweenparty für Kids

11.11.2018 Laternenumzug Kooperation mit SV 06 Lehrte

17.11.2018 Abschlusswanderung mit Einkehr

19.01.2019 Grünkohlwanderung
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Neue FSJLer
Janosch Brandt:
geteilter FSJler, 17 Jahre jung. Ja-
nosch, der jüngste der Runde, hat 
im Sommer seinen erweiterten Real-
schulabschluss an der IGS-Lehrte ab-

geschlossen. Er hat sich für eine Arbeit im Sportbe-
reich entschieden, weil Sport in seinem Leben mehr 
als nur ein Hobby ist. Janosch ist 2/3 bei uns im 
Lehrter Sport-Verein, wo er in mehreren Kinderbe-
treuungen, sowie im Sportpark und Büro zu finden 
ist. 1/3 ist er als Fußballtrainer beim SV 06 Lehrte 
tätig. Seit 2005 spielt er dort gemeinsam mit Lenn-
art und mit viel Freude aktiv Fußball.

Lennart Kreß:
geteilter FSJler, 18 Jahre jung. Nach sei-
nem Abitur am Gymnasium Lehrte nutzt 
Lennart das FSJ, um für sich heraus zu 
finden, ob er seine berufliche Zukunft 

auch im sportlich pädagogischen Bereich sieht. Len-
nart ist seit 2005 aktiver Handballer beim LSV (z. Z. 
A-Jugend und 2. Herren) und leidenschaftlicher Fuß-
baller beim SV 06 Lehrte. Ich findet ihn im Sportpark, 
außerdem macht er die Kinderbetreuung sowie ver-
schiedene AG Angebote an der Grundschule „An der 
Masch“. Beim SV 06 Lehrte betreut er die F-Jugend, 
eine D- und C-Jugend sowie das Inklusionstraining 
und ist selbst noch Mannschaftskapitän der A-Jugend. 

Tibor Leu:
FSJler, 19 Jahre jung. Tibor ist der 
Älteste in unserem FSJ Nest. Seinen 
erweiterten Realschulabschluss hat er 
wie Janosch von der IGS-Lehrte erhal-

ten. Wenn es um Sport geht ist er mit viel Energie 
bei der Sache, egal ob Badminton, Bogenschießen, 
Fußball oder Turnen. Seine persönliche Sportart hat 
er aber bereits 2003 mit Handball gefunden und 
übt diese seit 2010 im LSV aus, mittlerweile mit viel 

Freude bei der 2. Herren. Tibor ist immer mit guter 
Laune an der St. Bernward Schule, im Sportpark, bei 
unseren KiSS-Gruppen und in der Geschäftsstelle 
anzutreffen.

Roman Boldt:
FSJler, 18 Jahre jung. Roman kennt 
sich so gut wie überall, aus nur nicht 
in Lehrte… Zwar einige Male verlaufen 
aber trotzdem immer ans Ziel gekom-

men. Letztes Jahr hat er seinen Realschulabschluss 
an der KGS Empelde absolviert. Es gibt kaum Sport-
arten die er noch nicht ausprobiert hat von Ball- bis 
Kampfsport. Vor nicht allzu langer Zeit hat er aber 
die Liebe für den Boxsport entdeckt. Sein Ehrgeiz 
hat sich bewährt, denn kaum ein halbes Jahr und 
er durfte mit den Leistungsträgern des BSK Seelze 
trainieren. Er ist sehr stolz darauf, außerdem hat das 
Boxen ihn in positiver Hinsicht verändert sagt er: 
Man wird ruhiger, selbstbewusster und bestimmter; 
vor allem was Ziele im Leben betrifft. Man trifft ihn 
hauptsächlich im Sportpark, in der Grundschule „An 
der Masch“ und in der Geschäftsstelle an. 

Natalie Stechmann:
geteilte FSJlerin, 19 Jahre jung. Na-
talie Stechmann ist 19 Jahre alt und 
absolviert ihr Freiwilliges Soziales Jahr 
hier bei uns. Vor ihrem Freiwilligen-

dienst hat sie ihre theoretische Fachhochschulreife 
mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik an der Alice- 
Salomon Schule abgeschlossen. Mit ihren Vorkennt-
nissen im Bereich der Pädagogik und Psychologie, 
freut sie sich diese endlich anzuwenden. Beim LSV 
ist sie in der Geschäftsstelle und im Sportpark anzu-
treffen, zudem betreut sie Gruppen bei der KiSS. Die 
andere Hälfte des FSJs ist Natalie am Gymnasium 
Lehrte. Dort ist sie mit einer anderen FSJlerin für den 
Ganztagsbereich zuständig und leitet eine Badmin-
ton-AG. Sie freut sich sehr auf das kommende Jahr!
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&Baurmeister  &  Baurmeister
Steuerberatersozietät

Inga Baurmeister | Steuerberaterin
Heiner Baurmeister | Steuerberater

Wandelgraben 1     31275 Lehrte

Telefon 05132 | 50 659-60
Telefax 05132 | 50 659–80

E-Mail info@baurmeister-stb.de
Internet www.baurmeister-stb.de

Basketball

Ausflug mit der 
Nationalmannschaft

Ein Trupp von 24 unserer SpielerInnen mit Begleitun-
gen fand Ende Juni den Weg nach Braunschweig. Sie 
scheuten dabei nicht die sommerlichen Temperatu-
ren in- und außerhalb der Halle.
Gegen die Nachbarn aus Österreich wollte die Her-
ren-Nationalmannschaft den fünften Sieg der lau-
fenden QM-Qualifikation feiern. Viele der 6.731 Fans 
in der ausverkauften Arena waren aber ungeachtet 

dessen vor allem da, um die NBA-Spieler Dennis 
Schröder und Maxi Kleber einmal live und nicht nur 
per League Pass sehen zu können. Zuvorderst – Den-
nis Schröder - war vor heimischen Publikum sichtlich 
motiviert abzuliefern. Trotz Foulproblemen und ver-
gleichsweiser geringer Spielzeit kam er auf 25 Zähler. 
Unterstützt wurde er dabei insbesondere durch den 
Albatros Niels Giffey (15 Punkte). Am Ende bedeutet 
der souveräne 85:63 (47:33)-Sieg eine exzellente 
Ausgangsposition für den weiteren Weg Richtung WM 
2019 in China. Auch für unsere SpielerInnen war der 
Ausflug ein gelungener Start in die Sommerferien.
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Germaniastr. 5 · 31275 Lehrte
Tel. 0 5132 / 50 05-0
info@stadtwerke-lehrte.de
www.stadtwerke-lehrte.de

Regional ist

OPTIMAL!

ACHTUNG!

33 Jahre

Die Breitensportgruppe der Abteilung Behinderten- 
und Herzsport hatte mal wieder allen Grund zu feiern 
– diesmal bei einem geselligen Frühstücksbuffet. Der 
Grund war das 33-jährige Bestehen der Sportgrup-
pe. Am 7. Mai 1985 fand der erste Übungsabend 
in der Turnhalle der Schlesischen Straße statt. Noch 

heute wird an gleicher Stelle dienstags um 18 Uhr 
für körperliche Fitness gesorgt. Unsere Trainerin 
Uschi Engling-Geerligs hält uns mit angenehmen 
und abwechslungsreichen Trainingsstunden fit. 
Unsere kleine „Sportlerfamilie“ würde sich über „Zu-
wachs“, der schon in die Jahre gekommen ist oder 
auch jünger ist, freuen.

Text: Ingrid Pokrandt

Fröhliche Frühstücksrunde

Behinderten-/Koronarsport
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Boule-Spiel

Im engeren Sinne steht die Bezeichnung Boule (von 
französisch la boule „die Kugel“, „der Ball“) oder 
Boule-Spiel nur kurz für die Kugelsportart Boule Ly-
onnaise, das sogenannte „Sport-Boule“. 
Zwei Mannschaften oder Formationen, die aus ein 
bis drei Spielern bestehen, spielen gegeneinander. 
Ziel ist es, mit den eigenen Kugeln möglichst nah 
an eine Zielkugel zu gelangen. Die Zielkugel und die 
gegnerischen Kugeln können dabei auch herausge-

drückt oder weggeschossen werden. Manchmal geht 
es auch einfach nur darum, so präzise wie möglich 
zu schießen. Dafür gibt es im Pétanque und im Boule 
Lyonnaise das Präzisionsschießen, eine Art Schieß-
Sonderwettbewerb. 

Täglich von 8:30h bis 22:00h (ausgenommen Do. 
und Fr. von 10-12 Uhr) können Sie auf unserer 
Tennisanlage, Sauerweg 80a dieser wundervollen 
Sportart nachgehen. Ein Verleih der Boule Kugeln ist 
möglich. Wenden Sie sich bitte vorab an Willi Bührich 
0160-8583760 oder beim Platzwart.

Boulen
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Samstag - 07.07.2018 - 
6.00 Uhr - 12Grad - 
Wind von Nord-West . . .

. . . eine 10er Gruppe des LSV Sportparks trifft sich 
am Bahnhof in Burgdorf und startet zu einer Tour mit 
dem Rennrad nach Hamburg.

Erstes Ziel ist der Celler Bahnhof, dort wartet Eva als 
elfter „Mann“ unserer Truppe. 
Weiter geht es Richtung Bergen, bei „Hemmes Back-
stube“ machen wir unsere Frühstückspause. Nach 
Brötchen und Kaffee geht es weiter.
Langsam wird der Wind stärker, aber endlich meint 
es auch die Sonne gut mit uns und zeigt sich - end-
lich -. Es geht weiter an der B3 über Soltau nach Wel-

le. Alle sind gut drauf, keine Zwischen- oder Ausfälle, 
die Laune ist bestens. 
Gut 100 km liegen hinter uns und wir machen unse-
re zweite Pause in Welle bei der „1. Adresse vor Ort“, 
„Bäckerei Weiß“.  
Nach Vinschgauer und Kaffee fahren wir weiter nach 
Neu Wulmsdorf. Dieser Abschnitt unserer Tour wird - 
durch Günthers Versprechen an Mac „in Neu Wulms-
dorf steht vor Edeka immer ein Fischwagen, da gibt 
es die besten Fischbrötchen“ – die schnellste Etap-
pe unserer Tour. 
Bei Edeka angekommen, die große Ernüchterung, 
statt eines Fischwagens finden wir nur einen Erd-
beerstand vor. Der Fischwagen steht dort nur freitags 
– nach einem kleinen Wortgefecht zwischen Gün-
ther und Mac, können wir unsere Fahrt dann trotz-

dem fortsetzen. Hamburg ist endlich erreicht und 
– PATSCH - in Neuenfelde unser erster Zwischenfall, 
Siva hat einen Platten. 
Der Schlauch ist mit geballter Manneskraft schnell 
gewechselt und wir fahren weiter nach Finkenwerder 
zum Fähranleger.
Für 2,20 Euro nehmen wir die Fähre nach Ovelgön-
ne. Von dort aus ist es nicht mehr weit zu den Lan-
dungsbrücken und zum Hafen. 
Wir kehren in das alte, traditionsreiche „Fischerei-
haus“ ein. Nach einem guten Essen und alkoholfrei-
em Weizenbier muss es noch ein Besuch der alten 
Kneipe „Haifischbar“ sein. Wir nehmen dort noch 
einen Absacker, schwingen uns ein letztes Mal, so 
der Plan, auf unsere Räder und fahren zum Haupt-
bahnhof.
Tickets sind schnell gekauft und nach einer elendi-

gen Schubserei auf dem Bahnhof, sind die Räder 
verstaut und wir können uns ein wenig ausruhen. 
Doris bemüht „Google“ welchen Anschlusszug wir 
in Uelzen nehmen können. Alles bestens, wir haben 
9 Minuten zum Umsteigen. Dann die Durchsage 
„Gleisarbeiten, 15 Minuten Verspätung“. Doch die 
Bahn hatte Einsicht und unser Anschlusszug wartete 
in Uelzen auf uns.
Doch damit nicht genug, der Zug vom Hauptbahn-
hof Hannover nach Lehrte fuhr planmäßig, aber wie 
kommen die 5 Burgdorfer nach Hause?? – Strecke 
nach Burgdorf gesperrt, Gleisarbeiten – Na super, da 
kam uns das Dejavus vom letzten Jahr, kein Zug von 
Northeim nach Hannover.
Spontan ist die Burgdorfer Truppe in Celle ausgestie-
gen und die restlichen 23 km mit dem Rad nach 

Fitness/Sportpark
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Hause gefahren. Da kam es dann auch nicht mehr 
drauf an.
Am Ende des Tages und guten 180 km auf dem Rad 
sind alle wieder gut, heile und auch ein bisschen 
stolz zu Hause angekommen.

Es war eine tolle Tour, die Günther wieder perfekt or-
ganisiert hatte, nur in die Pedale treten mussten wir 
noch alleine ☺ Lieben Dank an unseren Günther….
…. Doris, Eva, Jürgen, Andreas, Matze, Mac, Lutz, 
Siva, Gunnar und Andrea

Im Lehrter Sport-Verein wird 
Sicherheit „GROSS“ geschrieben!

Seit dem 1. August besitzt die Fitnessabteilung des LSV im 
Sportpark einen Defibrillator.
Unter Leitung des sportlichen Leiters Ralf Mauruschat und der 
derzeitigen Clubleitung Daniel Stumpf, wurde das gesamte 
Team des Sportparks in die Nutzungsweise - des lebensret-
tenden Gerätes -eingewiesen, um für mehr Sicherheit unserer 
Mitglieder zu sorgen.
Wir hoffen den Defibrillator nie benutzen zu müssen, sind aber 
für den „Fall der Fälle“ gewappnet!
Weiterhin viel Spaß beim Fit und Gesund bleiben.
Euer LSV Sportpark-Team

Fitness/Sportpark
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Wir beraten Sie gern!
TUI Deutschland GmbH
Zuckerpassage 23, 31275 Lehrte
Tel. 05132/504350
E-Mail: lehrte2@tui-reisebuero.de
www.tui-reisebuero.de/lehrte2

Urlaubsreif?! 
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Gemeinsam stärkt – 
Wir können nicht nur Handball
Am 06.07.2018 ging es für die 1. Damen und 2. 
Herren des Lehrter SV Handball gemeinsam zum 
Turnier nach Wusterwitz Richtung Berlin. Schon im 
letzten Jahr verbrachten wir dort das Wochenende 
gemeinsam. Mangels Spielerinnen bei den Damen 
wurde glücklicherweise eine Spielgemeinschaft 
mit Uni Leipzig geschlossen. Sie konnten sich den 
3. Platz und den Fairplay-Pokal erkämpfen.  Selbst 
einen Pokal für die beste Torhüterin konnten sie er-
gattern. Leider hatte die Herren-Mannschaft diesmal 
nicht ganz so viel Glück.Bevor es Samstag zur Hand-
ballparty ging haben alle Mannschaften bei einem 
Drachenbootrennen mitgemacht. Dies war das High-
light des Tages. Auch wenn wir den Bootsführer das 
ein oder andere Mal vergessen haben, sind wir doch 
heile ans Ziel gekommen. 

Weiterhin wurde unsere Vorbereitungsphase mit 
einem gemeinsamen Beachvolleyballturnier ge-
schmückt. Durch die gemischten Mannschaften 
konnte ein faires und unterhaltsames Turnier gespielt 
werden. Anschließend haben wir unserem Magen et-
was Gutes getan und haben mit einem Grillabend 
und ein paar kühlen Getränken den Tag ausklingen 
lassen.

Helferparty 
zum Saisonabschluss 
Ohne die Helferlein geht es nicht….
Nicht nur für die aktiven Teams auf der Platte, sondern 
auch für unser Helferleinteam ging mit dem letzten 
Heimspiel der 1. Herren am 28.04.2018 eine lange 
Saison zu Ende. Zu jedem Heimspiel unserer 1. Herren 
wurde bereits Stunden vor Anpfiff alles vorbereitet, um 
die Zuschauer mit Kaffee, kalten Getränken, belegten 
Brötchen und Köstlichkeiten vom Grill versorgen zu 
können. 

Handball

Wir suchen Verstärkung
Wir, die weibliche A-Jugend der Handballer des Lehrter SV suchen Dich als Verstär-
kung. Du bist Jahrgang 2000 und jünger und möchtest wieder Handball spielen? Du 

möchtest überhaupt Handball spielen? Dann komm zu uns!

Weitere Infos dazu bei Andreas Reichmann 01703002750 oder 
unter www.lehrtersv.de/handball. Wir freuen uns auf Dich!
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Bei der Helferleinparty zum Saisonabschluss stan-
den dann mal nur die Helferlein selbst im Fokus. Bei 
bestem Wetter wurde gemeinsam gegrillt, gelacht und 
bei der ein oder anderen Partie Wikingerschach die 
Zielsicherheit, sogar bei widrigen Bedingungen und 
absoluter Dunkelheit, unter Beweis gestellt. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an all die 
freiwilligen Helfer, die sich jedes Mal mit viel Spaß und 
ohne irgendeine Aufwandsentschädigung zu erwarten 
hinter die Theke stellen, um zu einem gelungenen 
Heimspieltag beizutragen!  Wer Interesse hat, ein Teil 
dieses tollen Teams zu werden, kann sich gerne bei 
einem der Helferlein (oder Nina Sievers, ninasievers@
gmx.net) melden. Mitstreiter sind immer herzlich will-
kommen.
Keine Zeit für Punktspiele, 
dann komm zur Hobbygruppe 
Nach der Sommerpause startet auch die Hobbygrup-
pe der Handballer wieder durch. In lockerer Atmosphä-
re trainieren wir immer freitags von 18.00 – 19.30 Uhr 
in der Halle an der Masch. Dabei sind wir überaus 
vielseitig und neben Handball stehen auch regelmä-

ßig weitere Sportarten wie Basketball oder Fußball auf 
dem Programm. Spaß an der Bewegung steht bei uns 
ganz klar im Vordergrund. Wir sind ein bunt gemischtes 
Team aus ehemaligen Handballerinnen und Handbal-
lern, Handballeltern und Quereinsteigern. Wenn du 
Lust hast dich (wieder) sportlich zu betätigen, bist du 
bei uns jederzeit herzlich willkommen!

Handball

Judo

Judo 2018

In den ersten Monaten bereiteten wir die Judoka auf 
die im Mai/Juni anstehenden Prüfungen vor. Da es 
sich um eine große Anzahl von Prüflingen handelte, 
nahm dies eine Menge Trainingszeit in Anspruch. 
Doch diese war nicht umsonst. Alle Prüflinge haben 
mit guten Leistungen bestanden. Dies waren:
Weiß/gelb: Agnes Pitzschel, Hans Pitzschel, Jendrik 
Abert, Jonah Brauns, Hannes Frerichs, Alexander Ko-

teras, Colin Steinhauer und Kacper Sekulski. Gelb: 
Vincent Bauschke, Leah Stock und Phileas Borchers. 
Gelb-orange: Julia Brandstädter, Emma Yastrebov 
und Lilly Preim. Orange: Janine Wende und Jan Pauls. 
Wir gratulieren recht herzlich!!!
In dieser Zeit besuchte Jason Röpke, über mehrere 
Wochenenden, den Technik-Lehrgang zum Blau-Gurt. 
Diesen schloss er mit einer erfolgreichen Prüfung, 
am 16. Juni ab. Nun können wir einen weiteren Blau-
Gurt in unserer Mitte verkünden. Hoffentlich geht es 
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Judo

so weiter! Auch die Aufbaustufe der KISS-Gruppe 
haben Andreas und Jason dieses Mal, wieder gern 
mit 2 Einheiten in 4 Wochen unterstützt. Wir hoffen 
die Kinder hatten genau so viel Spaß wie wir.
Am 23.6.2018 haben wir die Sommerpause, mit 
einem Abschlusstraining und anschließendem ge-
meinsamen Grillen, eingeleutet. Zusammen mit Ju-
doka und deren Familien, genossen wir bei gutem 
Essen und leicht bewölktem Himmel, die alljährliche 
Verabschiedung in die Ferien. Natürlich durfte die 
Wasserschlacht nicht fehlen, auf die sich schon Jung 
und Alt gefreut haben. Klitschnass und mit einem 
Strahlen im Gesicht endete die Verabschiedung, je-
doch schon mit Vorfreude aufs nächste Jahr! Vielen 
Dank an alle die tatkräftig unterstützt und geholfen 
haben. Alles ist reibungslos verlaufen!

Jürgen Haase und Petra Hoffmann übernahmen die 
Trainingseinheiten in der Ferienbetreuung des LSV, 
wofür wir uns ebenfalls sehr bedanken.
Am 9.8.2018 begann nach einem echt wunder-
schönem, heißen Sommer wieder  das Training, was 
bei diesen noch immer hohen Temperaturen echt 
anstrengend war. Nichts desto trotz haben wir auch 
noch eine gute Nachricht zu verkünden. Unsere lang-
jährige Dienstags-Trainerin Petra Hoffmann, hatte 
Geburtstag. Wir gratulieren ihr recht herzlich zu die-
sem BESONDEREN Tag - man benennt ja nicht das 
Alter einer jungen Dame ;). 

Wir hoffen dass sie einen wunderschönen Tag hatte 
und sie ordentlich gefeiert wurde.

Text: Andreas Röpke
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Schwimmen/Wasserball

Lehrter Schwimmfest 
strahlt weiter
Bei Traditionswetter – Sonnenschein mit einigen 
wenigen zwischenzeitlichen Regentropfen – ging im 
Lehrter Freibad das 36. Sommerschwimmfest der 
SG Lehrte/Sehnde (Lehrter SV/TV Eintracht Sehn-
de) über die Bühne. 13 Vereine hatten mit 1041 
Einzel- und 55-Staffelstart zur Freunde der heimi-
schen Macher erneut ein vierstelliges Meldeergebnis 
beschert, und ein bewährtes Ausrichterteam sorgte 
einmal mehr für eine runde Veranstaltung am Hohn-
horstweg. 
Trotz des erneut großen Aufgebots der SGS Hannover 
verblieben auch einige Medaillen bei den Lokalma-
tadoren der SG Lehrte/Sehnde. So legte Routinier 
Jonas Hesse bei seinem einzigen Start des Tages 
mit 2:31,29 Minuten über 200 Meter Lagen sogar 
die Tagesbestzeit hin. Mit drei Siegen in vier Rennen 
lohnte sich in der Jugend A für Svenja Salkowski die 
Konzentration auf die 50-Meter-Sprintstrecken. Wei-
tere Medaillenplätze in den Einzelrennen gab es für 
Henriette Lippert, Conner Lieske und Tekla Kamins-
ka. Immer wieder schön sind jedoch vordere Plätze 
in den Staffelrennen: So gewannen Louisa Spiegel, 
Marten Baxmann, Henriette Lippert und Conner Lies-
ke die Bronzemedaille bei der Entscheidung über die 
4 x 50 Meter Freistil, die analog zu internationalen 
Neuerungen jetzt im Mixed-Modus zur Austragung 
kommt. 

Größtes Gesprächsthema unter den 13 anwesenden 
Vereinen war allerdings die zwischenzeitlich in der 
Luft liegende, kurz vor Saisonbeginn aber noch ab-
gewendete Schließung des großen Sportbeckens im 
Lehrter Freibad: „Auch die auswärtigen Vereine ha-
ben sich gefreut, dass das Becken aufbleibt“, berich-
tete LSV-Abteilungsleiter Heinrich Tann von viel Lob 
für die Anlage, zumal die Veranstaltung unfreiwillig 
ihresgleichen sucht. „Allzu viele Freibadschwimmfes-

te gibt es schließlich nicht mehr“, sieht der SG-Ma-
cher und Kreisfachverbandsvorsitzende die aktuelle 
Entwicklung vielerorts dennoch kritisch.

LSV-Wasserballer mit Pokalcoup 

Es scheint wie verhext: Trotz des besten Sommers 
seit Jahrzehnten will es für die Bezirksoberliga-Was-
serballer des Lehrter SV in der Punktspielrunde nicht 
so recht laufen, allerdings gab es einen auch in der 
Fachszene vielbeachteten Pokalcoup: Durch einen 
7:6 (2:2, 3:1, 1:1, 1:2) Heimsieg gegen Rekordge-
winner Union Hannover hat der Altkreisvertreter erst-
mals die Endrunde im Bezirkspokal erreicht, die am 
1. September in Hannover stattfinden wird. 

Die in den Meisterschaftsspielen, der noch bis Ende 
September laufenden Saison, bisher wenig glücklich 
agierende LSV-Sieben, hatte bereits beide Punkt-
spiele gegen das Team aus Hannover jeweils mit 
drei Toren verloren. Diesmal erwischten sie im Po-
kalduell allerdings einen starken Tag. So führte die 
Mannschaft von Trainer Joachim Haake bei besten 
äußeren Bedingungen für die Sportart, über weite 
Strecken der Partie und erhöhte nach einer überra-

Starker Kampf: Die Wasserballer des Lehrter SV (hier 
Jens Behrens) sind in die Endrunde des Bezirkspokals 
eingezogen. Foto: Alexander Placzek
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Schwimmen/Wasserball

schenden 5:3-Führung beim Seitenwechsel im drit-
ten Abschnitt, dann sogar auf 6:3. 

Das mit zahlreichen ehemaligen Erst- und Zweitlig-
aakteuren besetzte Gästeteam gab jedoch nicht auf 
und erzielte im Schlussabschnitt dann sogar noch 
den 6:6-Ausgleich. Die Partie drohte mit einem so-
fortigen Fünfmeterwerfen zu enden, doch die Lehrter 
schlugen in der Schlussphase spektakulär zu: 20 
Sekunden vor dem Ende griff Haake nach einem 
Wechsel des Ballbesitzes zu einer letzten Auszeit. 
Sören Giere sorgte mit zwölf verbliebenen Sekunden 
auf der Spieluhr, nach einem brillanten Pass, für den 
umjubelten letzten Wurf zum Sieg. 

Neben Giere trafen Vladislav Stengel (4/2) und 
Simon Roßmann, der einen langgezogenen Konter 
über das halbe Spielfeld hingelegt hatte, für den 
Altkreisvertreter, der seit dem Bezirkspokalsieg von 
1990 in diesem Wettbewerb nicht weiter für Furore 
hatte sorgen können. 

Die diesjährige Endrunde kommt zum Abschluss der 
Freiwassersaison am 1. September mit vier Teams 
im Volksbad Limmer auf der Vereinsanlage des neu-
en deutschen Meisters Waspo 98 Hannover zur Aus-
tragung. 

Text: Wolfgang Philipps
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31319 Sehnde / Borsigring 45

Garten-, Grundstücks- und Landschaftspflege • Zaunbau

Fax. 05138 - 708 89 80

www.gartenbau-schoenekaese.de

post-schoenekaese@t-online.de

Tel.  05138 - 61 38 61

Schwimmen/Wasserball

Spaß im nassen Element: 
Kinderwasserball
Stell dir vor, du gehst ins Schwimmbad, plötzlich wirft 
einer einen Ball ins Becken, und los geht‘s. Hört sich 
gut an – nach viel Spaß – oder?

So ähnlich läuft es beim Wasserball ab. Nur dass wir 
hier auch Tore haben und ein paar Regeln, an die 
wir uns sicherheitshalber halten. Aber das mit dem 
Ball und dem Spaß bleibt und Verletzung gibt es so 
gut wie keine – hinfallen kann man schließlich nicht.  

Wasserball ist die älteste olympische Ballsportart 
und wird auf der ganzen Welt gespielt. In Deutsch-
land gibt es die Bundesligen für Männer und Frau-
en. Auch in unserer Region gibt es Wasserball-Ligen. 
Vielleicht schwimmst du ja gern und möchtest auch 
Wasserball einmal ausprobieren. Dann solltest du 
einfach deine Schwimmsachen einpacken und zu 
uns kommen.

In zwei Mannschaften stehen sich jeweils sechs 
Feldspieler, ein Torwart und bis zu sechs Ersatzspie-
ler gegenüber. Ziel des Spiels ist es, Tore zu werfen 
– logisch. Und davon möglichst viele.

Möchtest du das nicht auch einmal ausprobieren? 
Wir richten auch Wettkämpfe aus. Und die machen 
viel Spaß – ganz besonders, wenn wir gewinnen. 

Spaß im nassen Element: Der Lehrter SV bietet 
auch Waserball für Acht- bis 13-Jährige an. 
Fotos: Juan Carlos Bafile
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SEIT ÜBER 50 JAHREN IN LEHRTE
Rund um das Auto gut betreut

• Neu und Gebrauchtwagen
• Kundendienstwerkstatt
• Karosserieabteilung / Autolackiererei
• Aral - SB - Tankstelle • Leihwagen

STÄNDIG GEBRAUCHTWAGENAUSSTELLUNG
Lehrte PeineBurgdorfer  Straße 115

Telefon (0 51 32) 82 96-0
Feldstraße 33
Telefon (0 51 71) 58 40-0

Auto-Zierk GmbH & Co.KG

Schwimmen/Wasserball

Natürlich gibt es auch Regeln, an die wir uns alle 
halten müssen. 

Bei uns wird aber nicht nur Wasserball gespielt. Trai-
ner und Betreuer sorgen immer für viel Spaß und 
kümmern sich auch um sommerliche Übernachtun-
gen in Zelten und um lustige Spiele im Wasser oder 
auf der Wiese. 

Geübt wird mittwochs von 18 bis 19 Uhr im Lehrter 
Hallenbad. Unter der Telefonnummer 0 51 32 – 44 
28 (Wolfgang Philipps) oder unter www.lsv-wasser-
ball.de erfährst du viele weitere Infos zu der Sportart 
für Wasserball-Mädchen und -Jungs

Text Wolfgang Philipps
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Sommer 2018

Von jung bis alt und von klein bis 
groß- die Tanzgruppen des LSV’s ha-
ben diesen Sommer vor einem bunt 
gemischten Publikum ihr Können un-
ter Beweis gestellt. 
Den Startschuss gab das vierte Kin-
derfest am 06. Mai 2018 vor dem 
Lehrter Rathaus. Neben einer Hüpf-
burg, einer Bobby-Car-Rennstrecke 
und einer Familienfest-Rallye haben 
die vier Tanzgruppen für gute Laune 
gesorgt. „Und ich flieg, flieg, flieg wie 
ein Flieger...“ ertönte es durch die 
Lautsprecher und die jüngste Tanzgruppe „Step by 
Step“ legten eine erfolgreiche Tanzdarbietung auf die 
Bühne. Danach ging es mit den „Lil Moves“ weiter, 
die mit geballter Tanzpower und Stärke überzeugten. 
Anschließend verließen auch die „Move Style“ und 
die „Stylezz Unlimted“ – Gruppe mit Applaus und Ju-
belschreien seitens des Publikums die Bühne.
Bei dem nächsten Auftritt beim Sommerfest des 
Rosemarie- Nieschlag Hauses war das Wetter lei-
der nicht ganz so sommerlich wie bei dem Kinder-

fest. Graue Wolken und Regen prägten den 24. Juni 
2018. Doch die Tanzgruppen des LSV‘s schreckten 
davor nicht zurück und sorgten für Sonnenschein. 
Sie ließen das Publikum das schlechte Wetter für 
einen Moment vergessen. Den Start machten wie 
gewöhnlich die „Step by Step“ und die „Lil Moves“.  
Motiviert ging es mit den „Move Styles“ weiter. Nach 
erfolgreicher Tanzdarbietung verließen sie die Bühne 
und die „Stylezz Unlimited“ Mädels machten sich 
bereit. Auch ihr cooler Auftritt wurde mit Klatschen 
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begleitet. Als letzte Gruppe betraten die Frauen der 
„Ladies Dance“ Gruppe die Bühne und überzeugten 
ebenfalls das Publikum.
Geschmückt mit Deutschland Fahnen, Trikots und 
Schminke ging es passend zur WM-Zeit das letzte 
Mal für alle Tänzer für den Gemeinschaftstanz auf die 
Bühne. Auch wenn es im Nachhinein für Deutschland 
bei der WM nicht gereicht hat, war das Publikum 
begeistert und verabschiedete die Tanzgruppen mit 

tosendem Applaus. Auch die Trainerinnen waren sehr 
stolz auf ihre Gruppen.
Falls ihr Lust bekommen habt unsere Tanzgruppen 
auch einmal live zu sehen: Am 07. September beim 
Lehrter Citylauf findet ein weiterer Auftritt statt. Ihr 
seid herzlich eingeladen nicht nur die Läufer, son-
dern auch die Tänzer zu bejubeln. Wir freuen uns auf 
EUCH!
Text: Lara Grünewald

Gemeinsames Sommergrillen 
der Tanzsportabteilung 

Zu Beginn der der Sommerpause traf sich die Teil-
nehmerInnen der Tanzsportabteilung traditionell zum 
gemeinsamem Grillen.
Die TänzerInnen  trafen sich an einem Sonntag und 
alle hofften auf wunderbares Wetter, so wie die Wo-

chen davor. Aber leider bescherte uns er Wettergott 
einen Anflug von November, es war der einzige kühle 
Tag in diesem Sommer.
Dennoch konnte dies die gute Laune der Teilnehmer 
nicht trüben. Das Buffet war wie immer reichhaltig 
bestückt mit diversen Köstlichkeiten aus der eigenen 
Küche, und der Grill bot für jeden etwas. 
Text: Gabi Stachura
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3. Qualifikationsturnier der 
„Hannoverschen Tanzsporttage“
Ein bisher einmaliger Höhepunkt in der Geschichte 
der Tanzsportabteilung war die Teilnahme eines Paa-
res aus unserer Gruppe an einem Tanzturnier. Unser 
langjähriges Mitgliedspaar Birgit & Uwe Baars stellte 
sich den Juroren am 09. und 10. Juni bei den „Han-
noverschen Tanzsporttagen“ (HaTaTas) beim 3. Qua-
lifikationsturnier. Austragungsort war die Akademie 
des Sports, am Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg in 
Hannover. Hier starteten 66 leistungsstarke Gruppen 
mit zahlreichen Teilnehmern. „Unser“ Paar startete 
in der Klasse Senioren III D Standard mit den Tän-
zen: Langsamer Walzer, Tango und Quickstepp. Die 
beiden waren sehr aufgeregt, denn es war ihr erstes 
Turnier und somit auch eine große Herausforderung. 
Mit einer Spitzenleistung erreichten sie am Samstag 
bei 7 teilnehmenden Paaren den 1. Platz und am 
Sonntag bei 5 teilnehmenden Paaren den 2. Platz. 
Die Freude seitens des Paares und der Gruppe war 
sehr groß. Wir gratulieren ihnen herzlichst zu ihrem 
großen Erfolg und sind sehr stolz auf sie. 

Die Erfolgsschiene geht weiter…
Am 18.08. und 19.08. fand in Braunlage das Turnier 
„Um die Pokale des 73. Oberharzer Tanzsport-Semi-
nars“ statt. Auf ihrem zweiten Turnier waren Birgit und 
Uwe wieder sehr erfolgreich. In ihrer Klasse Senioren 
III D belegten sie Samstag den 1. Platz von 16 Paa-
ren und Sonntag den 1. Platz von 14 Paaren – gran-
diose Leistung! Diesmal starteten sie zusätzlich in 
einer höheren Leistungsklasse - Senioren II D. Dies 
war eine größere Herausforderung, die sie aber mit 
Bravur meisterten. Denn sie belegten am Samstag 
den 13. Platz von 32 Paaren und Sonntag sogar den 
6. Platz von 24 Paaren. TOLL – weiter so! Wir drücken 
euch weiterhin die Daumen!

Text: Gabi Stachura
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 Jumpstyle
Beim Jumpstyle wird gekickt, gesprungen und ge-
dreht was das Zeug hält. Zu schnellen Techno- und 
Hardstyle Beats können sich die Mädels und Jungs 
so richtig auspowern. 
Damit ist diese Tanzart genau richtig um seine 
Ausdauer zu stärken, ordentlich zu schwitzen und 
trotzdem koordinativ die neuesten Verbindungen zu 
lernen. Das schöne ist: Man bemerkt gar nicht wie 
schnell die Stunde vergeht!
Für alle Kids ab 7 Jahren findet ab sofort dienstags 
um 16.30 Uhr im Mehrzweckraum 2 Jumpstyle statt. 
Komm gerne vorbei und probiere das Jumpen aus. 
Du wirst sehen – so schwer ist es gar nicht!
Übrigens: Wir fahren auch regelmäßig auf Meister-
schaften... vielleicht auch nächstes Mal mit dir!?

Leena Stratmann, 1985 in Diepholz geboren, unter-
richtet seit 2007 erfolgreich Jumpstyle in Hannover, 
Lehrte und Umgebung. 
2005 begann sie nach jahrlanger Assistenz in der 
heimatlichen Tanzschule in Diepholz ihre 3-jährige 
Ausbildung zur ADTV Tanzlehrerin in Hannover. Diese 
wurde schließlich mit den Zusatzqualifikationen im 
Bereich Hip Hop und Kindertanz beendet. Als Wei-

terbildung machte 
Leena ihren Zumba® 
Schein und begeis-
terte bis 2016 viele 
tanzbegeisterte von 
3 bis 90 Jahren in 
ihren Tanzkursen in 
Hannover und Lehrte.
2016 begann Leena 
ein Duales Studium, 
mit einer Kombina-
tion aus betrieblicher Ausbildung und einem Fern-
studium mit kompakten Präsenzphasen. Die aktive 
Arbeit dafür erfolgt in einem Frauenfitnessstudio 
in Hannover. An der Deutschen Hochschule für 
Prävention und Gesundheitsmanagement, mit Prä-
senzphasen in Hamburg, erfolgt der weitere Teil der 
Ausbildung, die mit dem Bachelor of Arts Gesund-
heitsmanagement abgeschlossen werden soll.
Seitdem sind die Tanzstunden, die sie aufgrund des 
Studiums nur noch nebenberuflich gibt, eine weitere 
Bereicherung ihrer sportlichen Aktivitäten. 
Zum Jumpstyle kam Leena eher durch Zufall als ein 
Schüler fragte, ob diese Trendtanzart mal angeboten 
werden könne. Seitdem hat sich Leena eigenstän-

Tanzsport

NEU!
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dig das Know How angelernt, gibt inzwischen an 
verschiedenen Hochschulen im Umkreis Lehrerfort-
bildungen und durfte beim Internationalen Tanzleh-
rerkongress Jumpstyle für Kinder an ihre Kollegen 
weitergeben.
Früher tanzte sie selbst noch bei den Meisterschaf-
ten mit, inzwischen ist sie nur noch Tanztrainerin und 
Wertungsrichterin bei den jährlichen Meisterschaften 
im Bereich Jumpstyle. Aktiv als Tänzerin hat sie 2016 
zuletzt an der EM im Hip Hop mit ihrer Formation den 
6. Platz belegt.
Ihre Gruppen und Formationen können seit 2007 
etliche Deutsche Meister- und Vizemeistertitel vor-
weisen. Ob im Solo-, Duo- oder Gruppen und Forma-
tionsbereich, die Jumper und ihre Fans (in Form von 
Eltern, Verwandten und Freunden) sind in der Szene 
bekannt und werden auf den nächsten Meisterschaf-
ten weiterhin wieder alles geben.
Besonders in Erinnerung ist ihr geblieben, wie sie 
2014 aktiv mit ihrer Gruppe „Holy Jump Force“ auf 

der großen Bühne von Got to Dance stand – der Tanz-
sendung im Deutschen Fernsehen.
Aber auch große Auftritte, wie beim AOK Dance 
Battle, Magic Moments in Braunschweig oder dem 
jährlichen Lehrter Kleinkunstfestival sind in guter Er-
innerung geblieben. 
In Leenas Jump-Stunden wird mit viel Herz gearbei-
tet – von Trainerin und Tänzern gleichermaßen. 
Denn: Wer einmal Jumpstyle getanzt hat wird es 
lieben!

Tanzsport
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Unser Sportangebot

Von Lehrtern 
     für Lehrter …
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Die Geschäftsstelle
Lehrter Sport-Verein von 1874 (Bundesbahn) e.V.
Feldstraße 29 (Jahnturnhalle), 31275 Lehrte
Telefon: 05132-3203
Fax: 05132-585746
E-Mail: info@lehrtersv.de
Internet:  www.lehrtersv.de

Der Vorstand

1. Vorsitzender Frank Prüße vorsitzender@lehrtersv.de Tel. 05175-300914

2. Vorsitzender Peter Moje vorsitzender2@lehrtersv.de Tel. 05132-4503

3. Vorsitzender Jürgen Müller vorsitzender3@lehrtersv.de Tel. 05132-7504

DB-Beauftragte N.N. 

Schatzmeister Armin Rückert kassenwart@lehrtersv.de Tel. 05132-8647485

Jugendleiterin Nina Sievers jugendleiter@lehrtersv.de Tel. 0171-7794344

Die Kontaktdaten der Abteilungsleitungen finden sich auf den folgenden Seiten.

Ehrenvorsitzender Michael Rubart

Ehrenrat Marlies Kantorek, Ingrid Pokrandt, Dagmar Behrens, Mutgard Haase, Bärbel Behrens,  
 Hans Joachim Loichen und Günter Hingst

Die Sportstätten
Jahn Jahnturnhalle  Feldstraße 29
MzwR I-III Mehrzweckräume der Jahnturnhalle  Feldstraße 29
VH Vereinsheim der Jahnturnhalle  Feldstraße 29
SpoPa LSV-Sportpark  Everner Straße 38
Mitte Sporthalle Lehrte-Mitte  Schlesische Straße
Friedr Sporthalle Friedrichstraße  Friedrichstraße 9a
 Gymnastikraum Friedrichstraße  Friedrichstraße
Gym Turnhalle des Gymnasiums  Friedrichstraße 10a
Masch Turnhalle An der Masch  An der Masch 2
Süd Turnhalle der GS Süd  Südstraße 3
BOS Turnhalle der Berthold-Otto-Schule  Südstraße 5
Schulpark Sporthalle im Schulpark Süd  Südring 28
Bad Schwimmbad  Hohnhorstweg 4
Stad Stadion am Pfingstanger  Am Pfingstanger
Ten Tennisanlage  Sauerweg 80a
SV 06 Fußballplatz, Soccerhalle SV 06  Mielestraße 7
Seeterrassen Seeterrassen an der Autobahnbrücke

Lehrter Sport-Verein

Geschäftszeiten:  Montag bis Donnerstag 10:00-11:00 Uhr
 Dienstag und Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
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  Badminton

Abteilungsleitung Nancy Gorray Tel. 05132-5982334 Mail. badminton@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Schüler/Jugendliche Mo 16:30-18:00 Schulpark Ralf Konow
  ■ Ü16   Mo 20:00-22:00 Friedrich ohne ÜL
  ■ Hobby/Mannschaft Mi 20:00-22:00 Schulpark ohne ÜL

  Basketball

Abteilungsleitung Christian Kant Tel. 0178-1908076 Mail. basketball@lehrtersv.de

Altersgruppen ■ U10   2008 und jünger
  ■ U12-U16 m. & w. 2007-2003
  ■ U18/U20 m. & w. 2003-1998
  ■ Herren   2000 und älter
Trainingszeiten ■ U10 Minis  Fr  16:00-17:00 Schulpark Sarah Czernek
  ■ U12-16 m.& w.  Mi 17:00-18:30 Schulpark Sarah Czernek
     Fr 17:00-18:30 Schulpark Sarah Czernek  
  ■ U18/U20 weiblich Di 19.00-20:30 Schulpark Benjamin Jacobi 
  ■ 1. Herren  Di 20:30-22:00 Schulpark Christian Kant 
     Fr  18:30-20:30 Schulpark 
  ■ Hobbygruppe Ü30 Do 20:00-22:00 Schulpark Thomas Duschek

  Behinderten-/Koronarsport

Abteilungsleitung Karl-Heinz Hettenhausen Tel. 05175-5409 Mail. info@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Erwachsene  Di  18:00-19:00 Mitte Uschi Engling-Geerligs/Jutta Lödding
  ■ Koronargruppe 1  Di  18:30-19:30 Mitte Uschi Engling-Geerligs/Jutta Lödding
  ■ Koronargruppe 2  Di  19:30-20:30 Mitte Uschi Engling-Geerligs/Jutta Lödding

  Fitness

Abteilungsleitung Jörg Strote Tel. 05132-51017 Mail. sportpark@lehrtersv.de

LSV-Sportpark Everner Straße 38, 31275 Lehrte, Tel. 05132-929990, sportpark@lehrtersv.de
  Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08:00-22:00
    Samstag, Sonntag 10:00-18:00
  Kurse im Sportpark: siehe Kursplan

  Gesundheit

Abteilungsleitung Bärbel Strote Tel. 05132-51017 Mail: gesundheit@lehrtersv.de

Probetraining: Bevor Sie sich verbindlich bei uns 

anmelden, können Sie einige Male unentgeltlich an den 

Übungsstunden teilnehmen.

Trainingszeiten
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Trainingszeiten ■ Intensivgymnastik Di 17:00-18:00 MzwR I     Bärbel Strote
     Di 18:00-19:00 MzwR I 
     Do 18:00-19:00 MzwR I 
     Do 19:00-20:00 MzwR I 
  ■ Fit-Ent-Stretch  Mo 10:00-11:00 MzwR I      Uschi Engling-Geerligs
     Mo 11:00-12:00 MzwR I 
  ■ Wirbelsäulengymn. Mo 18:00-19:00 Jahn        Samia Ferguen
     Mo 19:00-20:00 Jahn
     Mi  17:30-18:30 MzwR I     Jutta Lödding
     Do  09:30-10:30 MzwR I     Uschi Engling-Geerligs
     Do  10:30-11:30 MzwR I     Helga Hühn
     Fr  09:00-10:00 MzwR I     Jutta Lödding 
     Fr  10:00-11:00 MzwR I  
     Fr  11:00-12:00 MzwR I 
  ■ Hockergymnastik  Mo  09:00-10:00 MzwR I     Uschi Engling-Geerligs
     Fr  14:00-15:00 MzwR I     Samia Ferguen

  Handball

Abteilungsleitung Nina Sievers Tel. 0171-7794344 Mail. handball@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Ballspielgruppe Fr 15.30-16.30  Masch Lutz Lindner-Diesmann
   (Jg. 2013 und jünger) 
  ■ Minis   Fr 16.30-18.00  Masch Lutz Lindner-Diesmann 
   (Jg. 2010/11/12)
  ■ E-Jugend | m Fr 16.00-17.30 Friedr. Karsten Sander
   (Jg.2008/09)
  ■ E-Jugend | w  Di 17.00-18.30  Mitte  Elke Sievers
   (Jg.2008/09)
  ■ D-Jugend | m  Mi 17.00-18.30 Friedr. Jan Pusch, Yannik Wildt
   (Jg.2006/07) Do 17.00-18.30 Friedr. 
  ■ D-Jugend | w Mi 17.00-18.30 Masch Milena Wahlmann, 
   (Jg.2006/07)  Do 17.00-18.30 Mitte Kim Meldau
  ■ C-Jugend | m  Mo 17.00-18.30 Friedr. Nils Hornbach
   (Jg.2004/05) Do 18.00-20.00 Masch
  ■ C-Jugend | w  Di 17.00-18.30 Friedr. Uta Klußmann 
   (Jg.2004/05)
  ■ B-Jugend | m  Mi 17.00-18.30 Mitte N.N.
   (Jg.2002/03)  Fr 17.30-19.00 Friedr. 
  ■ A-Jugend | m  Mi 18.30-20.00 Mitte Rita Denz
    (Jg.2000/01)  Fr 19.00-20.30 Friedr. 
  ■ A-Jugend | w Mo 18.00-19.30 Masch Andreas Reichmann
   (Jg.2000/01)  Do 18.30-20.00 Friedr.
  ■ 1. Herren  Mo 20.00-22.00  Mitte Lutz Ewert 
      Di 20.00-22.00  Mitte 
      Do 20.00-22.00  Mitte  
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  ■ 2. Herren Mi 20.00-22.00 Friedr.     N.N.
    Do 20.00-22.00 Friedr. 
  ■ 3. Herren Mi 20.00-22.00 Mitte     Rita Denz
    Fr 20.00-22.00 Friedr. 
  ■ Alte Herren  Mi 18.30-20.00 Masch    Carsten Weiß
  ■ Hobby  Fr 18.00-19.30 Masch    Lisa Bödecker

  Judo

Abteilungsleitung Andreas Röpke  Tel. 05132-39 04 Mail. judo@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Kinder bis 10 (<7.Kyu) Di 15:30-17:00 Jahn Petra Hoffmann
  ■ Jugendliche 9 bis 15    Do 17:30-19:00 Jahn Andreas Röpke 
  ■ Jugendliche/Erwachs.   Do  19:00-21:00 Jahn Andreas Röpke
  ■ Kinder/ Jugendl./ Erw. Sa  12:30-14:30 Jahn Andreas Röpke

  Leichtathletik 

Abteilungsleitung Bernd Lillie Tel. 05132-54911 Mail. leichtathletik@lehrtersv.de

Altersgruppen Schüler D   6 - 12 Jahre

Trainingszeiten ■ Kinder Jahrgang 2010 Di 16:30 - 17:30 Stadion*   Jannik Engling 
   & jünger (6 bis 8 J.)     Do 16:30 - 17:30 Stadion*     
  ■ Ältere Jahrgänge     Di  17:30 - 19:00 Stadion*   Samia Ferguen/U.Engling- 
   (9 - 16 J.)     Do 17:30 - 19:00  Stadion*   Geerligs/J.Engling
   Das Training findet nach den Herbstferien in der Sporthalle im Schulpark-Süd statt.
  ■ Laufgruppe ü. 30 J.    Mo 18:30-20:00 Stadion   Wahab Ferguen
  ■ Nordic-Walking-Treff    Sa 09:15-10:45 Seeterr.    Uschi Engling-Geerligs 
                    (nach Absprache)

  Pokern 

 Abteilungsleitung Thomas Lindam 
Poker Coach   Michael Lohmeyer  Tel. 0152-36518252 Mail. michael@derpokercoach.de

Trainingszeiten    Di 19-20h und Fr 20-22.30h MzwR III

  Schwimmen/Wasserball

Abteilungsleitung Heinrich Tann  Tel. 0173-8928839 Mail. schwimmen@lehrtersv.de
Ansprechpartnerin Susanne Leszczensky Tel. 0177-6964756

Trainingszeiten

*Eingang Schützenplatz
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Trainingszeiten ■ Wettkampfgruppe I Mo  18:00-19:00 Bad        Jonas Hesse
(Winter)                          Früh  Do  18:30-20:00 Bad 
  ■ Wettkampfgruppe I Mo  20:00-21:00 Bad        Udo Weimann
                          Spät Do  20:00-21:00 Bad
  ■ Wettkampfgruppe II Mo  18:00-19:00 Bad        Susanne Leszczensky
     Do 19:00-20:00 Bad 
  ■ Delphin-Gruppe  Mo 18:00-19:00 Bad        Eva Lietmeyer
     Do 19:00-20:00 Bad 
  ■ Seelöwe  Mo 18:00-19:00 Bad        Björn Rothe,  
     Mi 17:30-18:30 Bad        Susanne Leszczensky
  ■ Seepferdchen  Mi 16:00-16:45 Bad        Susanne Leszczensky 
      (Anfänger 1)               (Helfer: Kalotta, Greta, 
                  Henriette und Leon*)
  ■ Nemo (Anfänger 2) Mi 16:45-17:30 Bad        Susanne Leszczensky
                  (Helfer: Kalotta, Greta, 
                  Henriette und Leon*) 
  ■ Masters   Mo 20:00-21:00 Bad        Cassandra Röbber
     Do 20:00-21:00 Bad 
     Sa 12:00-13:30 Bad 
Wasserball: ■ Jugend   Mi 18:00-19:00 Bad        Wolfg. Philipps/Jens Behrens
     Do  19:00-20:00 Bad        + Sebastian Noack
  ■ Herren/Damen  Di 19:00-21:00 Bad        Wolfgang Philipps/Jens/
     Do  19:00-20:30 Bad        Cassandra 
*(Karlotta Klußmann, Greta Leszcensky, Henriette Lippert, Leon Gerlitz)   

  Tauchen

Abteilungsleitung Rainer Wagener Tel. 0175-4539234 Mail. tauchen@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Erwachsene Mo 20:30-21:30 Uhr  Bad       Rainer Wagener

  Taekwondo

Abteilungsleitung Jens Kolar-Lohmann Tel. 0151-12605111 Mail. taekwondo@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Kinder  bis 10 J.  Mi 16:15-17:15 Friedr.     Bernd Könnecker
     Fr 17:00-18:00 Friedr. 
  ■ Kinder 10-16 J.  Mi 17:15-18:15 Friedr.     Bernd Könnecker
     Fr 18:00-19:00 Friedr. 
  ■ Erwachsene  Di 19:30-21:00 Friedr.     Bernd Könnecker
     Fr 19:00-20:00 Friedr.     Bernd Könnecker
  ■ Wettkampfmannsch. So 10:00-12:00 Jahn      Bernd Könnecker

  Tanzsport

Abteilungsleitung Karsten Funke Tel. 05132-56800 Mail. tanzsport@lehrtersv.de
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Abteilungen

Trainingszeiten Kindertanz/Videoclip-Dance/Hip-Hop
  ■ Step by Step (5-8 J.)    Fr 16:00-17:00 MzwR I Justine Kulig/Helferin: Lara*
  ■ Lil Moves (9-12 J.)    Fr 17:00-18:00 MzwR I Justine Kulig/Helferin: Lara*
  ■ Move Style (13-15 J.)   Fr 18:00-19:00 MzwR I Justine Kulig/Helferin: Lara*
  ■ Stylezz Unlimited (16+) Fr 19:00-20:00 MzwR I Justine Kulig
  ■ Ladies Dance Fun (all) Fr 20:00-21:00 MzwR I Justine Kulig/Yvonne Profft
  ■ Jump Style (ab 9 J.)    Di 16:30-17:30 MzwR I Leena Stratmann 
  ■ Jump Style (ab 16 J.)   Di 17:30-19:00  MzwR II  Leena Stratmann
      Wettkampftruppe
  ■ Gesellschaftstanz    Di 19.00-20.30 MzwR I Tanja Birkner
  ■ Gesellschaftstanz    So 18.00-19.30 MzwR I Andreas Buro
* (Lara Grünewald)

  Tennis

Abteilungsleitung Ralf Mauruschat  Tel. 0177-3355808 Mail. tennis@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Kinder ab 6 Jahre
  Trainingseinheiten nach Absprache mit dem Jugendwart Tennis: 
  Tobias Lehmann, Tel. 0163-6379596, Mail. tobias2702@t-online.de
  ■ Erwachsene nach Absprache
  Öffnungszeiten der Tennisanlage: 8:30 Uhr - 22:00 Uhr
Einzel- und Gruppentraining mit Tennislehrer nach Vereinbarung. Die Platzbelegung erfolgt nach Absprache.
Einzelheiten erklärt der Abteilungsleiter.

  Tischtennis

Abteilungsleitung Jana Bührich Tel. 0177-3382814  Mail. tischtennis@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Jugend  Mo 16:00-17:30 Uhr  MzwR I  Jens Ussat/Peter Kohn
    Mi 16:00-17:30 Uhr  MzwR I
  ■ Erwachsene Mo 20:00-22:00 Uhr  Jahn  Jens Ussat
Teilnahme nach telefonischer Absprache möglich

  Trendsport

Ansprechpartnerin  Martina Prüße Tel. 05132-3203 Mail. mpruesse@lehrtersv.de

Trainingszeiten Ballett Trainingszeiten:
  ■ 4 + 5 Jahre  Mi 16:40-17:35 MzwR II  Pantelis Zikas
  ■ 6 - 8 Jahre  Mi 17:35-18:30 MzwR II  Pantelis Zikas
  Capoeira Trainingszeiten:
  ■ Jugendl. + Erw.  Di 19:00-20:00 MzwR II  Kevin Beck
  Parkour Trainingszeiten:
  ■ Jugendl. ab 12 J.  So 13:00-15:00 Jahn      Kirill Lehmann
  Thai-Kickboxen   
  ■ ab 16 J.  Mo 20.15-21:30 MzwR I   Bekir Özer

NEU!

NEU!
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  Triathlon

Abteilungsleitung Silvia Weimann Tel. 05132-506806 Mail. triathlon@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Kinder Schwimmen:    Sa 11:00-12:00 Bad     Björn Rothe
  Schüler-Schwimmen ansonsten entsprechend Abteilung Schwimmen
  ■ Jugend 
  Schwimmen (Hallenbad): Mo 20:00-21:00 Bad     Udo Weimann
        Do 20:00-21:00 Bad 
  ■ Schüler Rad/Sommer   Di  16:30-18:00 Rethmarstr.   Frank Nelke
  ■ Schüler/Jugend Laufen Mi  18:00-19:30 Bad     Udo Weimann
  ■ Senioren Schwimmen: Mo  20:45-21:45 Bad     Dagmar Weber/ 
        Do  20:45-21:45 Bad     Tobias Köther
  ■ Senioren Rad/Sommer So  10:00-12:00 SpoPa     N.N
  ■ Senioren Laufen     Mi  18:00-19:30  Stadion     Detlef Hellwig
 
  Turnen & Gymnastik

Abteilungsleitung Renate Nilson-Neugebauer Tel. 05132-2583 Mail. turnen@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ Mu/Va/Ki I  Mi  14:30-15:15 Jahn U.Engling-Geerligs
  ■ Mu/Va/Ki II  Mi  15:15-16:00 Jahn 
  ■ Mu/Va/Ki III  Mi  16:00-16:45 Jahn 
  ■ Mu/Va/Ki IV  Mi  16:45-17:30 Jahn 
  ■ Mu/Va/Ki V  Do 16:30-17:30  Jahn  Cordula Kaufmann 
  ■ Kinder-Turnen   Do 15.30-16.30  Jahn  D. Todeskino/E.-C.Köhne 
  ■ Kinderturnen 5-6 J. Mo 14:00-15:00 Jahn Traudel Jackowski
  ■ Kinderturnen 4-5 J. Mo 15:00-16:00 Jahn Traudel Jackowski
  ■ Kinderturnen 4-6 J. Di  17:00-18:00 Gym Edeltraud Sieber
  ■ Kinderturnen 6-12 J. Di  18:00-19:00 Gym Edeltraud Sieber
  ■ Mädchen-Leistung Di  17:00-18:00 Jahn Viola Ibenthal
     Di  18:00-19:30 Jahn
     Fr  15:00-17:30 Jahn 
  ■ Männer/Frauen  Fr  20:00-22:00 Jahn  Heiko Mudra
  ■ Trampolin Anf. (6-8 J.) Sa 14:30-15:45 Jahn Agnes Brandt
  ■ Trampolin Auf. (7-9 J.) Sa 14:30-15:45 Jahn 
  ■ Trampolin Anf. (9-14 J.) Sa 16:00-17:15 Jahn 
  ■ Trampolin Auf (8-14 J.) Sa 16:00-17:15 Jahn 
  ■ Trampolin Leistung Sa 17:30-19:00 Jahn Agnes Brandt
  ■ TGW Zwerge (6-10 J.) Mi  17:30-19:00 Jahn Daniela Todeskino
  ■ TGW Nachwuchs  Mi  19:00-20:30 Jahn Daniela Todeskino
      (11-16 J.)  Fr  17:30-19:00 Jahn 
  ■ TGW 16+  Di 19:30-21:00 Jahn Anna Maria Müller
     Sa 10:30-12:30 Jahn 
  ■ TGW Erwachsene 20+ Fr  19:00-21:00 Jahn Daniela Todeskino
  ■ TGW Wettkampfvorb. So 15:00-18:00  Jahn Daniela Todeskino
  ■ Jazz-/Mod. Dance Ü40 Mi  19:30-21:00 MzwR I Anne+Traudel Jackowski

Abteilungen
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  ■ Bodystyling  Mo 18:15-19:15 MzwR I Christiane Rösner
  ■ Bodyworkout  M  19:15-20:15 MzwR I Christiane Rösner
  ■ Fr./M.- Step Aerobic Mi  19:00-20:00 Friedr D. Dietz/Ch. Seck 
  ■ Senioren-Power  Di  09:30-10:30 MzwR I Edeltraud Sieber
  ■ Women-Power  Mi  19:30-20:30 Jahn
  ■ Frauen-Wettkampf Mi  20:30-22:00 Jahn Elke Hess
  ■ Seniorengym. sie+ihn Mi  18:30-19:30 MzwR I Yvonne Profft
  ■ Seniorentanz  Do 14:30-16:00 MzwR I Eva Lange
  ■ Funktionsgym. sie+ihn Do 20:00-21:00 MzwR I Dietfried Sieber
  ■ Prellball  Fr  19:30-22:00 Masch ohne Übungsleiter
  ■ Gerätetraining sie+ihn Fr  20:00-22:00 Jahn Heiko Mudra

  Volleyball

Abteilungsleitung  Nicole Lindam Tel. 0173 / 8566275 Mail. volleyball@lehrtersv.de

Trainingszeiten ■ bis U16 Mo 17:00-18:30 Mitte     Julia Sieverling
    Fr  16:30-18:00 Mitte 
  ■ 1. Damen Mo 20:00-22:00 Schulpark Nicole Lindam 
    Fr 18:00-20:00 Mitte 
  ■ 2. Damen Mo 18:30-20:00 Mitte     Nicole Lindam
    Fr  16:30-18:00 Mitte 
(mit Punktspielen) ■ Hobbygruppe I Mo 20:00-22:00 Schulpark Oliver Mordelt
(ohne Punktspiele) ■ Hobbygruppe II Mo 20:00-22:00 Schulpark N.N.

  KinderSportSchule

Leiterin Franziska Wienbrügge Tel. 05132-3203 Mail. kiss@lehrtersv.de

Die KinderSportSchule des LSV für 4- bis 10-jährige beginnt nach den Sommerferien und endet wie das 
Schuljahr des Landes Niedersachsen. Die Schulferien gelten auch für die KinderSportSchule. Die Kinder 
lernen auf kindgerechte Art alle für sie geeigneten Sportarten kennen und werden zwei Mal je Woche unter-
richtet. Anmeldungen und Auskünfte in der LSV Geschäftsstelle.

  Wandern 

Wanderwart Hans Lorenz Tel. 0176-24952408 Mail. wanderwart@lehrtersv.de

Die Termine der ein- und mehrtägigen Wanderungen und der ein- und mehrtägigen Radtouren sind im  
aktuellen Wanderplan enthalten. Auskunft hierüber bekommen Sie vom Wanderwart, online unter  
www.lehrtersv.de oder in der Geschäftsstelle.

  Senioren

Seniorenwart Jürgen Müller Tel. 05132-7504 Mail. info@lehrtersv.de

Termine

Abteilungen
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Aktuelle Kurse beim LSV – 4. Quartal

Kurs: Allg. Fitnessgymnastik „Bodyforming“
Kursleiterin: Samia Ferguen
Beginn: Di., 28.08.2018 – 18.12.2018, 16.00 Uhr
Dauer:  15 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum
Kosten: 37,50 € für LSV-Mitglieder
            67,50 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Pilates (Einsteiger)
Kursleiterin: Samia Ferguen
Beginn: Do., 30.08.2018 – 20.12.2018, 16.00 Uhr
Dauer:  15 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum
Kosten: 37,50 € für LSV-Mitglieder
 67,50 € für Nicht-Mitglieder 

Kurs: Yoga (Einsteiger und Fortgeschrittene)
„Yoga für die Faszien“/Stuhl Flow mit Variationen
Kursleiterin: Susanne Horn
Beginn:  Mo., 27.08.2018 – 17.12.2018, 18:30 Uhr
Dauer: 14 x 90 Minuten
Ort: Mehrzweckraum
Kosten: 59,50 € für LSV-Mitglieder
 105,00 € für Nicht-Mitglieder
Anmeldung z. Zt. nur mit Warteliste 

Kurs: Pilates (Fortgeschrittene)
Kursleiterin: Samia Ferguen
Beginn: Do., 30.08.2018 – 20.12.2018, 17.00 Uhr
Dauer:  15 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum
Kosten: 37,50 € für LSV-Mitglieder
 67,50 € für Nicht-Mitglieder 

Kurs: Pilates (Super-Fortgeschrittene)
Kursleiterin: Samia Ferguen
Beginn: Fr., 31.08.2018 – 21.12.2018, 15.00 Uhr
Dauer:  15 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum 
Kosten: 37,50 € für LSV-Mitglieder
 67,50 € für Nicht-Mitglieder 

Kurs: Yoga (Einsteiger und Fortgeschrittene)
„Yoga für die Faszien“/Stuhl Flow mit Variationen
Kursleiterin: Susanne Horn
Beginn: Mo., 27.08.2018 – 17.12.2018, 17:00 Uhr
Dauer: 14 x 90 Minuten
Ort: Kursraum Obergeschoss Jahnturnhalle
Kosten: 59,50 € für LSV-Mitglieder
 105,00 € für Nicht-Mitglieder
Anmeldung z. Zt. nur mit Warteliste

Die LSV-Senioren treffen sich regelmäßig
■  jeden ersten Donnerstag im Monat um 17 Uhr in der Gaststätte und Sportsbar „Zur Dürerkate“  

(Dürerring 88) zu Vorträgen & Diskussionen am Nachmittag
■  jeden zweiten und vierten Freitag im Monat um 15 Uhr in der Begegnungsstätte in der Goethestraße zu 

Kaffee-, Klön-, und Spiele-Nachmittagen (Ansprechpartnerin: Helga Decker, Tel. 05132 8868748).
■  jeden dritten Montag im Monat von 17:30 bis 19:30 Uhr zum Kegeln in der Begegnungsstätte Goethe-

straße (Ansprechpartner: Horst Schaper, Tel. 05132 4568)
■  jeden dritten Freitag im Monat von 17 bis 20 Uhr zum Kegeln in der Begegnungsstätte Goethestraße 

(Ansprechpartner: Horst Minuth, Tel. 05132 2789)

Abteilungen
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Aktuelle Kurse beim LSV – 4. Quartal

Kurs: Yoga für alle Lebensstufen
Kursleiter: Rolf Rühl
Beginn:  Di., 14.08.2018 – 18.12.2018, 10.30 Uhr
Dauer: 15 x 90 Minuten, 
Ort: Kursraum Obergeschoss Jahnturnhalle
Kosten:  63,75 € für LSV-Mitglieder
 112,50 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Back to Sport
Kursleiterin: Ursula Engling-Geerligs
Beginn: Mi., 15.08.2018 – 19.12.2018, 8.30 Uhr
Dauer: 17 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum 
Kosten: 42,50 €  für LSV-Mitglieder
 76,50 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Mollig und Mobil
Kursleiterin: Ursula Engling-Geerligs
Beginn: Mi., 15.08.2018 – 19.12.2018, 9.30 Uhr
Dauer: 17 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum 
Kosten: 42,50 € für LSV-Mitglieder
 76,50 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Osteoporose
Kursleiterin: Ursula Engling-Geerligs
Beginn: Mi., 15.08.2018 – 19.12.2018, 10.30 Uhr
Dauer: 17 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum
Kosten: 42,50 € für LSV-Mitglieder
 76,50 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Funktionsgymnastik für Männer
Kursleiterin: Ursula Engling-Geerligs
Beginn: Do., 16.08.2018 – 20.12.2018, 8:30 Uhr
Dauer: 17 x 1 Stunde
Ort: Mehrzweckraum
Kosten:    42,50 € für LSV-Mitglieder
               76,50 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Aquafitness
Kursleiter: Peter Lindemann
Beginn: auf Anfrage
Dauer: 10 x 45 Minuten
Ort: Hallenbad, Tiefwasser
Kosten: 33,00 € für LSV-Mitglieder
 52,00 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Aquafitness
Kursleiterin: Sandra Rother
Beginn: auf Anfrage
Dauer: 10 x 45 Minuten
Ort: Hallenbad, Tiefwasser
Kosten: 33,00 € für LSV-Mitglieder
 52,00 € für Nicht-Mitglieder

Kurs: Ballett für Erwachsene
Kursleiter: Pantelis Zikas
Beginn: 05.09.2018 – 19.12.2018
Dauer: 13 x 55 Minuten
Ort: Mehrzweckraum 2
Kosten: 45,50 € für LSV-Mitglieder
 78,00 € für Nicht-Mitglieder

Kurse nur mit Einzugsermächtigung

Verbindliche Anmeldungen für alle Kurse: LSV Geschäftsstelle, Feldstraße 29
Telefon: 05132/3203,  Mail: kurse@lehrtersv.de 

Weitere Informationen zu Anmeldung, Kündigungsterminen Trainingszeiten, Wechsel zwischen Abteilungen 
und zum Kursangebot erhaten Sie in der LSV Geschäftsstelle unter 05132/3203 oder im Internet unter 
www.lehrtersv.de



12

Sportpark

Kursplan ab September 2018 (Änderungen möglich)

MONTAG
Uhrzeit Kursangebot

09:00 – 10:00 Step 2

10:15 – 11:15 BodyPump

17:15 – 18:15 Zumba

17:30 – 18:30 FZ-Zirkel

18:30 – 19:30 BodyCombat

19:00 – 20:00 Cycle

19:45 – 20:45 BodyPump

MITTWOCH
Uhrzeit Kursangebot

09:30 – 10:30 BodyWorkout

10:30 – 11:00 Bauch intensiv

18:00 – 19:00 BodyAttack

18:30 – 19:30 Cycle

19:30 - 20:30 FZ-Zirkel

19:15 - 20:15 Les Mills Tone

DIENSTAG
Uhrzeit Kursangebot

09:00 – 10:00 Pilates

10:15 – 11:15 Rücken-Fit

18:00 – 19:00 BodyPump

18:30 – 19:30 Cycle

19:15 – 20:15 Fitness-Thaiboxen

FREITAG
Uhrzeit Kursangebot

09:00 – 10:00 Pilates

10:15 – 11:15 Rücken-Fit

10:15 – 11:15 Cycle

11:15 – 12:15 Faszientraining

17:30 – 18:30 BodyCombat ab dem 14.9.

17:30 - 18:30 Cycle

18:45 – 19:45 BodyBalance

SAMSTAG
Uhrzeit Kursangebot

10:15 – 11:15 Cycle
13:00 – 14:00 BodyCombat
14:30 – 15:30 Zumba

SONNTAG
Uhrzeit Kursangebot

10:15 – 11:15 BodyBalance
10:30 – 11:30 Cycle
11:15 – 12:15 BodyPump
12.30 - 13:00 CX Worx

DONNERSTAG
Uhrzeit Kursangebot

16:30 - 17.45 Yoga

18:00 – 19:00 BodyPump

19:15 – 20:00 CX Worx

Öffnungszeiten Sportpark Öffnungszeiten Kinderparadies
Montag-Freitag:  08:00 – 22:00 Montag-Freitag:  08:45 – 12:00

Montag, Mittwoch:  16:15 – 18:45

Samstag, Sonntag:  10:00 – 18:00 Sonntag:   10:00 – 13:00



Grundbeitrag Verein (monatlich)

■  Erwachsene 14,00 €

■  Kinder unter 6 Jahre 9,00 €

■   Kinder ab 6 J., Jugendliche bis 18 Jahre,
 Schüler, Auszubildende, Studenten, 
 Sozialdienstleistende bis 30 Jahre
 (mit Nachweis)  10,00 €

■   Ehepaare1), Familien 2 Personen1)2), 24,00 €
 eingetr. Lebensgemeinschaften1) 

■  Familien ab 3 Personen2),
 unverheiratete Paare m. Kind(ern)2) 28,00 €

■  Passive 5,50 €

Aufnahmegebühren (einmalig/je Person)

■ Gesamtverein 5,00 €

■ Fitnessstudio 35,00 €
 inkl. Zugangsmedium, Einstiegscheck 
 und Einweisung

Sparten- und Sonderbeiträge (pro Person) 
Sportpark (monatlich)

■  Erwachsene 28,00 €

■   Jugendliche 14-18 Jahre,
 Schüler, Auszubildende, Studenten, 
 Sozialdienstleistende bis 30 Jahre
 (mit Nachweis) 25,00 €

■   Ehepaare1), Familien ab 2 Personen1) 2), 
 eingetragene Lebensgemeinschaften1) 
 pro Person 25,00 €

Tanzsport/Ballett (monatlich)

■  Tanzsport 3,50 €

■  Kindertanz 2,00 €

■  Ballett 10,00 €

Tennis (jährlich)

■  Erwachsene 144,00 €

■  Erwachsene (im ersten Jahr) 55,00 €

■  Jugendliche bis 18 Jahre,
 Schüler, Auszubildende, Studenten, 
 Sozialdienstleistende bis 30 Jahre
 (mit Nachweis) 25,00 €

■  Familien2) 
 (Betrag für 2 oder mehr Personen) 266,00 €

■  Passive 30,00 €

Handball (monatlich)

■ Sonderbeitrag Aktive 2,00 €

13

Beitragsübersicht

1)  Bedingung ist die Adressgleichheit der Beteiligten sowie der 
Beitragseinzug von einem Konto.

2)   Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre, über 18 Jahre nur bei Besuch 
allgemeinbildender Schulen mit Nachweis.

Beschreibungen der 
Kursangebote des 

Sportparks finden Sie 
auf unserer Homepage: 

www.lehrtersv.de/sportpark

Alle Formulare 
um dem 

Lehrter Sportverein 
beizutreten – 

den Aufnahmeantrag, 
Einzugsermächtigung 
usw. – finden Sie auf 
unserer Homepage: 

www.lehrtersv.de/downloads
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Sommerprüfung 2018
Zwölf Kinder, Jugendliche und Erwachsene stellten 
sich bei der diesjährigen Taekwondo Sommerprü-
fung im Lehrter Sport-Verein den Anforderungen 
der Gürtelprüfungen. Zu den Aufgaben gehörten 
Taekwondo-Grundschule, verschiedene Fuß- und 
Handtechniken, Stepschule, Einschrittkampf, Selbst-
verteidigung, Bruchtest und theoretische Kenntnisse. 
Die Prüfung wurde für die Schülerinnen und Schüler 
durchgeführt, bei denen infolge des mehrmaligen 
Trainings pro Woche eine deutliche Leistungssteige-
rung zu erkennen war.  
DTU-Prüfer Bernd Könnecker (8. Dan) nahm die Prü-
fungen ab und konnte allen Taekwondo-Sportlern 
anschließend zu ihren Leistungen gratulieren. Lei-
tung und Organisation der Prüfungen oblagen Abtei-
lungsleiter Jens Kolar.
Nach den bestandenen Prüfungen sind alle Taek-
wondo-Sportler nun berechtigt und verpflichtet ihren 
neu errungenen Gürtel zu tragen. Als besonders be-
merkenswert ist zu erwähnen, das alle Prüflinge Ihren 
Bruchtest mit 3,5cm dicken Holzbrettern erfolgreich 
absolvieren konnten.

Die Prüfungen bestanden:
 Niclas Meisinger ( weiß/gelber Gürtel 9.Kup )
		Leif Alpers, Joel Fettig, Julian Schaaf und Mirja Kö-

nemann (fehlt a. d. Foto) (gelber Gürtel  8. Kup)
		Natalie Lisek und Max Bode-Meyer (fehlt auf 

dem Foto) (grüner Gürtel 6. Kup) 
	Marco Stritzke (grüner/blauer Gürtel 5.Kup)
		Christian Rabeneck und Titus Jonas Kiesewetter 

(blauer/brauner Gürtel 3.Kup)
		Patrick-Maximilian Lisek sowie Christopher Gnest 

(brauner Gürtel 2.Kup)

Allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, die 
sich für den Taekwondo-Sport interessieren, beant-
wortet Jens Kolar, Leiter der Taekwondo-Abteilung 
im Lehrter Sport-Verein, unter der Telefonnummer 
0151/12605111 Fragen rund um diesen Sport. 

Mehrmaliges kostenloses Schnuppertraining ist in 
den Taekwondo-Gruppen des Lehrter SV selbstver-
ständlich. Vorbeischauen lohnt sich fürs Leben..... 

Wir freuen uns auf Euch.

Taekwondo
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Tauchen

Grundtauchschein 
und Nixenschwemme

Sommerzeit ist Taucherzeit! Viele schöne Urlaubser-
lebnisse und Tauchabenteuer werden beim Training 
an den Montagabenden ausgepackt. Dabei geht es 
u.a. um kleine Seepferdchen, meterlange Sandhaie, 
geheimnisvolle Wracks, seesackgrosse Taschenkreb-
se oder undichte Trockentauchanzüge – spannend ist 
es auf jeden Fall und man muss schon aufpassen, 
dass die Ausbildung nicht zu kurz kommt.
Trotz all dessen freut es uns sehr über den ersten, 
beim LSV abgeschlossenen, VdST -Grundtauch-
schein von Kai berichten zu können. Der Grund-
tauchschein vermittelt erste theoretische und prak-
tische Kenntnisse für das sichere Tauchen mit und 
ohne Tauchgerät. Diesem ersten Schritt in die Un-
terwasserwelt folgen nun Freiwassertauchgänge in 
Seen oder im Meer, um nach dem nächsten Urlaub 

auch mit spannenden Geschichten dabei zu sein. 
Nicht wenig überrascht waren wir über den starken 
Zuwachs in den vergangenen Monaten. Mit Beginn 
der Freibadsaison begann ein wahrer Zustrom an 
neuen, meist weiblichen, Tauchwilligen. Diese „Ni-
xenschwemme“ hat uns natürlich sehr gefreut und 
uns vor die Herausforderung gestellt die Ausbildung 
und das Training daraufhin abzustimmen. Nach einer 
kurzen Umstellung ist uns dieses aber anscheinend 
so gut gelungen, dass noch weitere Interessierte flos-
senschwingend bei uns aufgetaucht sind. 

Verständlicherweise können wir vollständige Tauch-
ausrüstungen nicht in den notwendigen Mengen be-
reithalten. Kürzlich konnten wir aber einen Grundbe-
stand beschaffen, der nun bei den Übungsabenden 
genutzt werden kann.

Bei Fragen und Interesse könnt ihr uns über tau-
chen@lehrtersv.de erreichen.

Feierliche Übergabe des ersten Tauchscheins an Kai Hackmann durch Tauchlehrer Rainer Wagener (rechts)
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Tennis

2. Saison 2018
4. Herren landet auf Platz 4
In ihrer zweiten Saison erreicht die 4. Herrenmann-
schaft einen Mittelplatz in der zweiten Regionsklasse. 
Beim letzten Spiel kamen sie zu einem kampflosen 
Sieg und weisen zum Schluss ein ausgeglichenes 
Punkt- und Satzverhältnis auf. Dabei kamen bei der 
4er-Mannschaft alle acht gemeldeten Spieler zum 
Einsatz. Ohne Niederlage blieben Benedikt Ernst (2 
Einsätze) und Benedikt Bienert (1 Einsatz). 

Herren 55 schaffen mit großer Überlegenheit 
den Bezirksklassen-Aufstieg
Nach mehreren Anläufen hat es jetzt großartig ge-
klappt. Ohne Verlustpunkt bei nur drei verlorenen 
Matches gelang den Herren 55 jetzt die Meister-
schaft in der Regionsliga. Durch die Zusammenle-
gung der beiden Mannschaften stand jetzt ein grö-
ßeres Spielerpotential zur Verfügung. 
Hier überstanden sogar vier Aktiven die Saison ohne 
Niederlage. Uwe Jastremski (3 Einsätze), Wilfried 
Palnau (3 Einsätze), Ralf Hecker (4 Einsätze und Jür-
gen Motzkau (2 Einsätze). Herzlichen Glückwunsch 
der Mannschaft zum Aufstieg in die Bezirksklasse. 
 
Herren 66 müssen noch etwas zittern
Der LSV hat seine Spiele bereits absolviert. Aber bei 
noch einem ausstehenden Spiel in der Staffel ent-

scheidet es sich, ob die Herren 60 den Klassener-
halt in der Bezirksklasse schaffen oder nicht. Dieses 
Spiel findet jedoch erst nach Redaktionsschluss 
statt. Nach der Papierform der beiden Mannschaften 
müsste es eigentlich für den LSV reichen, aber ent-
scheidend wird sein, ob beide Teams mit den stärks-
ten Spielern antreten werden. 
Für den neuen Mannschaftsführer Günter Rossol war 
es jedenfalls eine sehr erfolgreiche Saison. Er war in 
jedem Spiel eingesetzt und konnte alle Einzel und 
Doppel gewinnen. Die Abschlusstabelle kann dann 
erst in der nächsten VZ erscheinen.

Spielgemeinschaften der Damen
Auch die Spielgemeinschaften der Damen mit TSV 
Anderten sowie der Damen 50 mit TSV Steinwedel 
haben die Saison noch nicht beendet. Jana Bührich 
und Britt Bierwisch spielen mit dem TSV Anderten 
in der Regionsliga. Die Mannschaft blieb in dieser 
Saison bislang ohne Punktgewinn und hat auch im 
letzten Spiel kaum Chancen, noch einen Sieg einzu-
fah-ren. Petra Palnau und Sigrid Schmerling spielen 
mit dem TSV Steinwedel in der Bezirksliga. 
Bislang hat es auch nur zu einem Unentschieden 
gereicht. Im letzten Spiel gegen den Tabellenletzten 
würde aber schon ein weiteres Unentschieden rei-
chen um den 5. Tabellenplatz zu sichern.

Bastian Bohlen gewinnt Bronze bei den 
Deutschen Meisterschaften
Nach der Doppelkonkurrenz der Herren 35 konnte 
Bastian Bohlen zusammen mit seinem ehemaligen 
Mannschaftskameraden Lars Schönfeld das Sie-
gerpodest besteigen. Wir gratulieren den beiden zu 
diesem großartigen Erfolg. Leider wird Bastian den 
LSV zum Jahresende verlassen. Wir wünschen ihm 
für seine weitere sportliche Laufbahn alles Gute.

A-Junioren haben noch Luft nach oben
Das erste Jahr bei den A-Junioren ist erwartungsge-
mäß schwer. Trotzdem blieben die Jungs mit ihrem  
6. Platz etwas hinter den Erwartungen zurück. Nun gilt 
es, den Trainingseifer zu erhöhen und im nächsten 
Jahr neu anzugreifen.   
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B-Junioren dominieren ihre Staffel
Die B-Junioren mit Florian Bollmann und David Yen-
kov konnten hingegen erneut überzeugen und wur-
den ohne einen Satzverlust Meister in ihrer Staffel. 
Herzlichen Glückwunsch.Durch ihren Staffelsieg 
qualifizierte sich die Mannschaft erneut für die Po-
kalrunde, die sie im letzten Jahr schon gewinnen 
konnte. In der ersten Runde gab es auswärts einen 
3:0-Sieg beim TSC Hannover-Isernhagen-Süd. Im 
Viertelfinale erwartet der LSV die Mannschaft vom 
TSV Kirchrode. Unsere Mannschaft dürfte auch in 
diesem Jahr heißester Titelanwärter sein. 

C-Junioren müssen noch Lehrgeld zahlen
Im allerersten Punktspieljahr war es für die C-Junio-
ren natürlich besonders schwer. Daher ist der letzte 
Tabellenplatz keine Enttäuschung. Besonders erfreu-
lich war der große Einsatz der Kinder und die enga-

gierte Unterstützung durch die Eltern. Zu ihren ersten 
Einsätzen kamen Jonas Olbricht, Lenny Rust, Julian 
Spillmann und Tim Alpert. 

Juniorinnen-A-Spielgemeinschaft (2er) mit nur 
einem Sieg
An der Spielgemeinschaft Sehnde-Lehrte-Stein-
wedel-Ilten-Immensen ist der LSV mit Ann-Kathrin 
Schubert und Sophie Zajons beteiligt. Von den drei 
Mannschaften mit einem Punktverhältnis von 2:6 
hat die SG leider das schlechteste Satzverhältnis 
und landet daher im Tabellenkeller. Schade, dass es 
bei acht gemeldeten Spielerinnen aus fünf Vereinen 
trotzdem nur für eine 2er-Mannschaft gereicht hat.

Feriencard 2018
Am 05.08.2018 hat sich die Tennisabteilung des 
Lehrter SV an der Feriencard 2018 der Stadt Lehr-

Tennis
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te beteiligt. Rund 10 Kinder und Jugendliche haben 
mit Begeisterung an der Aktion teilgenommen. Bei 
schönstem Wetter hat Jugendwart und Jugendten-
nistrainer Tobias Lehmann den Teilnehmern das Ten-
nisspielen näher gebracht. Durch die bewusst klein 

ge-haltene Gruppe konnte mit den Tenniskindern 
intensiver trainiert werden. Mit viel Spaß und Ehrgeiz 
haben die Kinder und Jugendlichen die Tennisübun-
gen erfolgreich gemeistert. Bei der hohen Temperatur 
konnten sich die Teilnehmer bei einem kühlen Ge-
tränk ein wenig erfrischen. Mehrere Kinder haben ihr 
Interesse am Tennissport geäußert und machen in 
den nächsten Wochen beim Probetraining mit.

Motivierte Tennisjugend unterstützt einen 
Neuanfang
Nach dem Rücktritt der Abteilungsleitung unterstüt-
zen die noch gewählten Jugendwarte die Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle bei der übergangsweisen Leitung 
der Abteilung, wobei unserem Sportlichen Leiter Ralf 
Mauruschat die Koordination unterliegt. 
Mehr als 20 Kinder und Jugendliche sind begeistert 
vom Tennissport. Mit Tennisevents wie Tenniscamps 
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und Weih-nachtsfeiern sowie Spaßturnieren moti-
viert die Abteilung den Jugendbereich mit Erfolg. 
Selbst bei der FerienCard der Stadt Lehrte ist die Ab-
teilung dabei und konnte Zuwachs verzeichnen. Die 
Tennisanlage lädt zum Tennisspielen und Ausruhen 
ein. Wöchentliche Trainingseinheiten im Jugend- so-
wie im Erwachsenenbereich erfüllen das Sportler-
herz. Bei kühlen Getränken nach dem Training kann 
die Wärme und Sonne genossen werden. 
Die Jugendwarte arbeiten eng mit der Jugendleitung 
des Lehrter SV zusammen, wodurch ein großes Wir-
Gefühl entsteht und die Vereinsarbeit sowohl auch 
das Vereinsleben Spaß macht. 
Schaut doch mal vorbei, gerne auch nach Absprache 
mit dem Jugendwart Tobias Lehmann. Die Kontakt-
daten findet ihr auf unserer Homepage sowie auf 
der Homepage des Tennisverbandes (tnb-tennis.de/
NuLiga). 
 
„Ruheständler-Eingreiftruppe“ will die Anlage 
mit in Schuss halten
Um die vielfältigen Arbeiten rund um die Anlagener-
haltung besser in den Griff zu bekommen, wurde die 
Einrichtung einer Ruheständler-Eingreiftruppe initi-
iert. Dazu treffen sich die Unterstützer in den gera-
den Wochen mittwochs von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr. 
Bislang ist der Erfolg noch sehr bescheiden. Wir hof-
fen trotzdem darauf, dass sich diese Gruppe noch 
vergrößert und in Zukunft fest etabliert. Zunächst 

wurde durch eine Gartenbaufirma erst einmal eine 
Grobreinigung ausgeführt. Nun müssen wir uns be-
mühen, alles wieder auf dem Laufenden zu halten.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Eure Tennisabteilung
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 THAI-KICKBOXEN  
 BEIM LSV
mit dem amt. Vizeweltmeister Bekir Özer
Jeden Montag von 20:15 Uhr bis 21:30 Uhr in 
der Feldstr. 29. Jeder Interessierte ab 16 Jahre 
ist herzlich eingeladen sich das Training bei Bekir 
anzusehen und gerne dabei zu bleiben.

Das Angebot richtet sich an alle, die gern gesun-
de und fitnesserzeugende Bewegungsabläufe mit 
sinnvollen Elementen der Selbstverteidigung kom-
binieren möchten. Im Vordergrund steht immer der 
gesundheitliche Ansatz. Die Bewegungselemente 
aus dem klassischen Thaiboxen, die ich verwende, 
eignen sich in hervorragender Weise dazu. Darüber 
hinaus vermitteln sie neue Zugänge zu einem Kör-
pergefühl, das zu mehr Selbstvertrauen in die eige-
nen körperlichen und mentalen Fähigkeiten führt, 
welches in Konflikt- und Stresssituationen – auch 
und besonders in körperlichen Bedrohungslagen – 
dazu beiträgt, mit diesen souveräner und sinnvoller 
umgehen zu können. Es müssen keine besonderen 
Ausgangsvoraussetzungen vorliegen. Das Training 
baut langsam und schonend aufeinander auf. Ich 
lege Wert darauf alle Teilnehmer nach Maßgabe ih-
rer ganz individuellen Fähigkeiten anzuleiten und zu 
motivieren.

NEU!
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Bundesligarennen in Verl
Der 4. Wettkampf in der 2. Bundesliga stand an. Wie 
schon im letzten Jahr fand der Wettkampf in Verl 
statt. Am Start waren Anne, Lidia, Elena und ich Nele.
Anne, Silvi und Elena sind schon am Samstag an-
gereist, um auf Elenas Geburtstag anzustoßen und 
um an der Wettkampfbesprechung teilzunehmen. 
Lidia und Nele reisten erst am Morgen an. Schnell 
wurden die Nummern auf Helm und Rad geklebt und 
der Transponder an dem Schuh angebracht. Danach 
ging es gemeinschaftlich in die Wechselzone. Noch 
ein bisschen warmlaufen und schneller als gedacht 
fiel der Startschuss um 10.35 Uhr. Nicht zu verges-
sen: Unsere Fans erreichten auch noch pünktlich 
den Verler See.
Beim Schwimmstart kam Nele gut weg; nach den 
ersten 100m folgte dann allerdings der Kampf mit 
den anderen Athletinnen, jedoch konnte Nele sich 
schnell befreien und wieder normal weiterschwim-
men. Lidia und Nele stiegen fast direkt hinterei-
nander aus dem Wasser. Anne folgte mit kleinem 
Abstand und auch Elena absolvierte ihre „Hass-
Disziplin“ sehr gut.
Auf dem Rad konnte Nele mit anderen Athletinnen 
zur 1. Radgruppe aufschließen; auch Lidia schaffte 
den Anschluss. Leider arbeitete die Gruppe nicht so 
gut zusammen. Wir konnten trotzdem mit einem klei-
nen Vorsprung vor der 2. Gruppe, in der sich Anne 
befand, vom Rad steigen. Elena fuhr in der 3., etwas 
kleineren Gruppe, sodass sich auch hier in der Füh-
rungsarbeit abgewechselt werden konnte.
Zusammen mit 15 anderen Athletinnen gingen Lidia 
und Nele auf die abschließenden 5km (2 Runden). 
Von Anfang an war das Tempo sehr hoch. Nele ver-
suchte, ihren eigenen Rhythmus zu finden und konn-
te mit zwei Athletinnen die erste Runde absolvieren. 
In der 2. Runde fiel eine Athletin ab und der anderen 
konnte Nele am Ende nicht mehr ganz folgen. Nele 
beendete das Rennen auf dem 17. Platz. Lidia konn-

te sich auf den letzten Metern noch gegen eine Kon-
kurrentin durchsetzen und finishte ihren ersten Start 
in der 2. Bundesliga auf dem 28. Platz. Anne folgte 
ebenfalls nach einem Zielsprint kurz danach auf dem 
30. Platz und Elena finishte das Rennen auf dem 
38. Platz. In der Tageswertung bedeutete dies der 9. 
Platz. In der Gesamtwertung sind wir immer noch auf 
Platz 8 gelandet und wollen diesen Platz beim letz-
ten Rennen, unserem „Heimrennen“ in Hannover am 
8. September, verteidigen.

Bundesligarennen in Grimma – 
Grandioses Teamergebnis
Am Freitag reisten unsere Athletinnen (Nele aus 
Frankfurt, Kyra aus Rotenburg und Scarlett und Dag-
gi aus Wunstorf) in den Osten nach Grimma, wo am 
Sonntag unser drittes Bundesligarennen stattfand.
Nach einigen Staus kamen wir am Abend in Leipnitz 
an und bezogen dort unsere Zimmer. Nach einer ru-
higen Nacht (bis auf die Kirchenglocken ist in Leip-
nitz nichts zu hören) und einem leckeren Frühstück 
erkundeten wir bei einem lockeren Lauf die nähere 
Umgebung. Gegen Mittag reisten unsere Fans Silvi, 
Mira und Jule an; Elena kam mit dem Zug nach. 
Zusammen ging es dann zur Streckenbesichtigung 
und zum Anfeuern nach Grimma, denn an diesem 
Wochenende fand zeitgleich die Deutsche Meister-
schaft der Jugend statt. Im zweiten Rennen des Ta-
ges (Jugend B) hatten wir bereits allen Grund zum 

Triathlon
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Feiern – nach Justus Sieg 2006 lief Fabian Schönke 
aus Lüneburg als Erster über die Ziellinie und holte 
sich den Deutschen Meistertitel. Ein starkes Ren-
nen zeigte auch Dennis Weber (Platz 19), der sich 
mit Fabian und Paul den dritten Platz in der Mann-
schaftswertung sicherte! Glückwunsch zu dieser tol-
len Leistung!!
Allen Grund zum Feiern gab es dann auch am Sonn-
tag – aber alles von vorne…
Gut gelaunt und top motiviert ging es für unsere Ath-
letinnen um 10.10 Uhr in die Mulde. Es warteten 
750m Schwimmen – 375m gegen die Strömung 
hin und 375m mit der Strömung zurück Richtung 
Schwimmausstieg. Kyra und Nele kamen am Start 
gut weg, stiegen als Erste (Kyra) und 18. (Nele) aus 
dem Wasser und sicherten sich damit einen Platz 
in der ersten Radgruppe. Kyra fuhr sogar mit einer 

weiteren Athletin aus Köln alleine vorne weg, wurde 
dann jedoch von der Gruppe nach der ersten Run-
de eingeholt. Scarlett und Daggi erwischten leider 
keinen guten Start und kletterten nach ordentlichen 
Prügeleien mit großem Rückstand aus der Mulde. 
Die erste Radgruppe arbeitete gut zusammen und so 
gingen Nele, Kyra und zehn weitere Athletinnen mit 
einem Vorsprung auf die knapp 5km-Laufrunde. Ge-
laufen wurden 4 Runden in der Altstadt Grimmas mit 
Ziel auf dem Marktplatz. Unsere mitgereisten Fans 
gaben am Streckenrand alles und so vergingen die 
4 Runden super schnell. Nele und Kyra absolvierten 
die 5km Seite an Seite, motivierten sich gegensei-
tig und liefen als 8. (Kyra) und 9. (Nele) ins Ziel!! 
Glückwunsch zu diesem absolut geilen Ergebnis!!! 
Unsere ersten beiden Top-Ten-Platzierungen in der 
2.Bundesliga!!

Triathlon
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Bei Daggi lief das Rennen leider alles andere als gut. 
In der zweiten von vier Radrunden fiel sie unglückli-
cherweise aus der Radgruppe und fuhr die beiden 
Runden zu zweit weiter. Scarlett konnte in ihrer Rad-
gruppe einige Sekunden durch gute Zusammenar-
beit gut machen. Beide liefen das Rennen solide zu 
Ende und erreichten das Ziel auf dem 29. und 35. 
(Scarlett) Platz.
In der Teamwertung erreichten wir damit den 4. 
Platz! Einfach nur der Hammer! Unser vorgegebenes 
Ziel, uns um einen weiteren Platz zu verbessern (8. 
Platz), haben wir damit mehr als erreicht!!
Damit verbesserten wir uns in der Gesamtwertung 
auf den 8. Platz – mit nur wenigen Punkten Rück-
stand auf Platz 7 und 6. Da ist noch alles drin! 

Bundesligarennen in Jena
Vier Wochen nach dem Saisonstart in Gütersloh tra-
fen unsere Athletinnen (Elena Berndt, Julia Dreyer, 
Kyra Frenz & Jule Niedung) sich am Samstag, den 
16. Juni, in Jena, um das zweite Rennen der Saison 
am Folgetag in Angriff zu nehmen. Dieses Mal stand 
ein ganz normales Sprintrennen bevor.
Bei angenehmen Temperaturen und leichtem Wind 
machten wir uns am nächsten Morgen auf den Weg 
zum Wettkampfgelände. Die Räder wurden einge-
checkt und kurze Zeit später ging es zur Teampräsen-
tation. Pünktlich um 10:55 Uhr fiel der Startschuss!
Gestartet wurde am Ufer des Schleicher Sees. Kyra 
legte einen super Start hin und konnte sogar als 
zweite aus dem Wasser kommen!! Die anderen hat-
ten zu Beginn eher das Gefühl in eine Schlägerei ver-
wickelt zu sein und nutzen so die zweite Runde, nach 
dem Landgang, um sich ein bisschen nach vorne zu 
arbeiten.
Glücklich, endlich auf dem Rad zu sitzen, befanden 
sich alle in unterschiedlichen Radgruppen. Kyra be-
fand sich in der ersten Gruppe, Jule in der zweiten, 
Julia und Elena folgten. Da die erste Gruppe nicht 

zusammen gearbeitet hat bekam Jules Gruppe die 
Chance, die Lücke von ca. 50 Sekunden fast zu 
schließen. Somit gingen über 30 Athletinnen inner-
halb von kurzer Zeit auf die Laufstrecke.
Auf den abschließenden fünf Kilometern über und 
an Fußballfeldern vorbei gaben wir noch einmal al-
les, um möglichst wenige Plätze zu verlieren!
Mit 90 Zählern erreichten wir den 9. Platz, über den 
sich Kyra (21.), Jule (32.), Julia (37.) und Elena 
(40.), nach einem harten Rennen sehr gefreut ha-
ben!

14. Lehrter Schülertriathlon 
am 09.06.2018
Diesmal meinte es der Wettergott sehr gut mit uns, 
bei sonnigem Wetter um die 28°C gingen über 90 
Athleten an den Start.
Die mitgereisten Eltern, Betreuer und Zuschauer 
lobten die gute und familiäre Stimmung für einen 
schönen Wettkampf und das tolle Buffett. Der Lehrter 
Nachwuchs überzeugte mit überwiegend guten bis 
sehr guten Leistungen, da waren auch die Trainer 
zufrieden.In der Jugend B kam es zum Doppelsieg 
beim Heimspiel für Emma Langer und Denis Weber. 
Denis nach 400 m Schwimmen und auch nach 10 
Km Rad auf Platz 2 mit Kontakt zur Spitze, konnte 
nach dem Wechsel zum Lauf (2 Km) schnell die Füh-
rung übernehmen. Sieg in 0:34:09 Std. Sein Zwil-
lingsbruder Alexander schob sich mit einem starken 
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Zielsprint am Vereinskollegen Philip Schulz (Platz 4, 
Endzeit 0:35:46 Std.) vorbei und erreichte damit mit 
3 Sekunden Vorsprung den 3. Platz in 0:35:43 Std.
Emma Langer nach dem Schwimmen auf Platz 4, 
konnte sich mit einer starken Radleistung bereits auf 
Platz 1 vorarbeiten und hatte nun nur noch die 2 
Jahre ältere a-jugendliche Raja Forßmann vom TSV 
Anderten vor sich, die sie dann in einem fulminanten 
Zielsprint auch noch abfangen konnte.
Hannah Brockmüller bekam im gleichen Rennen den 
2. Platz (Jugend A) in 0:23:57 Std.). Für Jannis Finn 
Schmidt sprang bei seinem ersten Triathlon der 
3. Platz (Jugend A) in 0:36:54 Std. raus. Philipp We-
ber stieg mit einem Platten auf der Radrunde aus.
Nuri Nustede schaffte es im Rennen der Schüler 
A (ebenfalls 400 m Schwimmen-10 km Rad,2 km 
Lauf) auf Platz 7 in 0:47:22 Std., Mika Hatesuer 
benötigte für die gleiche Distanz 0:50:19 Std. Till 
Kopetzki ergatterte im Rennen der Schüler B (200 

m Schwimmen-5 km Rad-1 km Lauf) den 8. Platz 
in 0:24:39 Std. Einen schwarzen Tag erwischte Kon-
stantin Kellner im gleichen Rennen wegen einem 
Raddefekt. Er konnte seinen Wettkampf jedoch 
fortsetzen und erreichte Platz 10 in 0:27:38 Std. 
Hannah Wilhelms beendete ihren Wettkampf auf der 
Radstrecke.
Super Leistungen konnten Tekla Kaminska und Greta 
König (beide Schüler C) erzielen. Die Spannung bei 
den Fans konnte Tekla bei ihrem ersten Triathlon mit 
einem Kopf an Kopf-Rennen halten. Der Rückstand 
nach dem Schwimmen betrug 2 Sekunden und nach 
Rad 6 Sekunden. Tekla konnte ihrer Gegnerin beim 
Laufen 14 Sekunden abnehmen und belegte somit 
den 1. Platz in 0:15:40 Std. Greta schaffte es auf 
Platz 3 (0:16:35 Std.). 
Greta Wilhelms (Schüler D) startete mit einem Swim 
& Run, (100 m Schwimmen und 0,5 km Lauf) und 
landete auf Platz 1 in 0:09:26 Std.

Triathlon
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Herzlichen Glückwunsch an alle Starter und ein 
großes Dankeschön an alle helfenden Hände, die 
dazu beigetragen haben, dass es so eine gelungene 
Veranstaltung geworden ist. Es war wiedermal toll zu 
sehen, mit wieviel Freude unsere Jugend am Start ist.

Triathlon in Limmer „Mühsam 
ernährt sich das Eichhörnchen“
Nach dem verkorksten Landesligaauftakt in Bokeloh, 
mussten die Lehrter Triathleten gleich ein Wochen-
ende später in Limmer ran. Mit besserer Besetzung 
sollte diesmal mehr rausspringen als der vorletzte 
Platz. „Uns allen ist klar, dass es diese Saison um 
den Klassenerhalt geht, aber dass der Start so be-
scheiden ausfällt, damit hatte wohl keiner von uns 
gerechnet“, sagte Malte Krause, Mannschaftskapi-
tän beim Lehrter SV.
Eines vorab: In Limmer sollte es tatsächlich etwas 
besser laufen. Obwohl die Wassertemperatur im Lim-
mer Stichkanal mit mehr als 23 Grad eigentlich ein 
Neoprenverbot zur Folge gehabt hätte, durften alle 
Teilnehmer trotzdem die „schwarze Pelle“ tragen. Der 
Grund: Im Wasser hatten sich wieder zahlreiche Algen 
und Schlingpflanzen gebildet. Der Neopren sollte be-
sonders den unsicheren Schwimmern mehr Sicher-
heit im trüben Gewässer geben, so der Veranstalter.
Alle Lehrter starteten in der ersten Teilnehmergruppe. 
Wie erwartet, legten Jonas und Lars eine schnelle 
Schwimmzeit hin und stiegen zeitgleich nach nur 11 
Minuten und 34 Sekunden aus dem Wasser. Rund 
eine Minute später folgte Nils. Malte, Nadine, Udo, 
Christina, Frank, Marc und Kirsten ließen sich etwas 
mehr Zeit.
Auf dem Rad startete Malte den ersten Teil der Auf-
holjagd. Malte auf dem 20 km-Kurs nur den Rück-
stand auf Nils aufholen. Besonders Jonas freute 
sich: „Ich bin das erste Mal unter der Marke von 
einer Stunde und zehn Minuten geblieben.“

Die weiteren Lehrter Starter liefen wie folgt ins Ziel: 
Nils, Frank, Nadine, Udo, Christina, Kirsten. Damit 
sprang in Summe Platz 20 von 24 heraus. „Mühsam 
ernährt sich das Eichhörnchen“, resümierte Malte 
hinterher, „immerhin war das eine hundertprozen-
tige Leistungssteigerung gegenüber Bokeloh. Wir 
müssen dranbleiben.“ Außerhalb des Landesliga-
Wettkampfs trat noch Elena auf der Sprintdistanz 
an. Mit der schnellsten Lehrter Laufzeit belegte sie 
schlussendlich Platz 17 bei den Frauen – Respekt!

Bundesligarennen 
Auftakt in Gütersloh
Am Sonntag, den 20. Mai, ging es für unser Team 
zum ersten Wettkampf in der Bundesligasaison 
2018 nach Gütersloh zum Teamsprint.
Teamsprint was bedeutet das eigentlich genau? Der 
Wettkampf erfolgte über die normale Sprintdistanz 
(750m im Becken schwimmen, 20km Rad und 5km 
Laufen). Das komplette Rennen wurde als Team 
absolviert und 3 der 4 gestarteten Frauen mussten 
gemeinsam ins Ziel laufen. Die Taktik dabei war je-
dem Team selbst überlassen. Für Lehrte gingen Dag-
gi, Jule Niedung, Neuzugang Scarlett Tegtmeier und 
Nele an den Start. Dieses Jahr war es unser Ziel, zu 
viert vom Rad zu steigen und beim Laufen dann zu 
schauen, wer noch die meisten Körner hat.
In diesem Jahr durften wir als 9. der 12. Mannschaf-
ten starten – mit jeweils einer Minute Abstand zu 
unseren Mitstreiterinnen. Beim Schwimmen hatten 
wir uns überlegt, dass wir alle 200m bzw. 150m die 
Führungsarbeit wechseln wollen. So durfte Nele die 
ersten 200m anschwimmen. Nele fand die Aufgabe 
schwierig, meisterte sie jedoch ganz gut. Jule hatte 
einen super Tag im Schwimmen erwischt und legte 
ein ordentliches Tempo vor, welches wir als Team nur 
schwer folgen konnten. Wir zügelten etwas das Tem-

Triathlon
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po und stiegen nach 750m aus dem Becken. Nach 
dem langen Lauf in die Wechselzone blieb die Uhr 
nach 13.08 Min. stehen. Damit lagen wir im Mittel-
feld aller Teams. Auf dem Rad konnten wir gut zu-
sammenarbeiten und verloren ungefähr eine Minute 
auf die schnellsten Teams. Beim abschließenden 
Lauf musste Jule leider schnell mit Magenproblemen 
abreißen lassen. So liefen Scarlett, Daggi und Nele 
zu dritt die 5km. Daggi legte ein gutes Tempo vor und 
Nele motivierte Scarlett, das Tempo zu halten, und so 
konnten wir uns am Ende über einen 10. Platz freuen. 
Damit haben wir unser Ergebnis aus dem letzten Jahr 
getoppt und unser Ziel, alle zusammen vom Rad zu 
steigen, ebenfalls erreicht.

Der Schatz im Silbersee
Während Karl-May-Fans mit dem Silbersee eher die 
Abenteuer von Old Shatterhand und Winnetou ver-
binden, horchen Triathleten bei gleichnamigen See 
in Stuhr (Bremen) ebenfalls auf: Schließlich wird um 
das Biotop alljährlich die einzige Olympische Distanz 
in der Triathlon-Landesliga Niedersachsen ausgetra-
gen. So auch dieses Jahr – und zwar bereits zum 25. 

Mal. Beim großen Jubiläum mit dabei war diesmal 
auch wieder eine kleine Delegation des Lehrter SV. 
Nadine, Sven, Detlef, Pierre, Marc und Malte hatten 
sich vorgenommen, mit einem respektablen Ergeb-
nis, den drohenden Abstieg noch etwas nach hinten 
zu verschieben. „Wir wollten nicht Letzter oder Vor-
letzter werden, um zumindest noch in Wilhelmshaven 
die Chance auf den Klassenerhalt zu wahren“, sagte 
Malte als Kapitän vor dem Start. 

Aufgeteilt auf mehrere Startgruppen ging es zwischen 
9 Uhr und 9.30 Uhr morgens los. Am Vortag hatte es 
gewittert und geregnet, sodass die Temperaturen im 
Gegensatz zu den Tagen davor erträglich waren. Der 
Silbersee hatte allerdings 25 Grad – also Neopren-
verbot. Das Besondere beim Schwimmen in Stuhr ist 
der kurze Landgang, da zwei Runden á 750 Meter 
geschwommen werden mussten. 
Nadine legte mit 28 Minuten die beste Schwimm-
zeit der Lehrter hin. Malte pedalierte und rannte 
am Schnellsten. Sowohl Pierre als auch Malte pul-
verisierten ihre persönlichen Bestzeiten. Sven kam 
trotz Schulter- und Oberschenkelproblemen als zwei-
ter Lehrter Triathlet ins Ziel. Für das gesamte Team 
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sprang schließlich der drittletzte Platz heraus. 
„Auch wenn ich mir insgesamt etwas mehr erhofft 
hatte, müssen wir mit der Platzierung zufrieden sein. 
Viel mehr geht diese Saison einfach nicht. 
Mein großes Dankeschön gilt allen Lehrter Teilneh-
mern, die den langen Fahrtweg auf sich genommen 
haben und vor allen Dingen unseren mitgereisten 
Supportern – immerhin waren wir beim Anfeuern auf 
der Zielgeraden am Lautesten“, resümierte Malte mit 
einem Augenzwinkern.  Die Ergebnisse im Überblick:
Malte Krause 2:19:14 h (Swim: 29:43 min; Bike 
(inkl. Wechsel): 1:07:16 h; Run: 42:14 min), Sven 
Kopetzki 2:26:40 h (Swim: 32:26 min; Bike (inkl. 
Wechsel): 1:07:36 h; Run: 46:37 min), Jean-Pierre 
Klatt 2:32:07 h (Swim: 31:32 min; Bike (inkl. Wech-
sel): 1:12:06 h; Run: 48:37 min), Nadine Schen-
kemeyer 2:33:35 h (Swim: 28:43 min; Bike (inkl. 
Wechsel): 1:18:01 h; Run: 46:50 min), Detlef Hellwig 
2:33:55 h (Swim: 33:23 min; Bike (inkl. Wechsel): 
1:10:55 h; Run: 49:37 min), Marc Wilhelms 2:35:45 
h (Swim: 37:26 min; Bike (inkl. Wechsel): 1:13:36 h; 
Run: 44:42 min).

Hitzeschlacht in Bokeloh, 
Landesliga- und Schülertriathlon
Am Samstag, den 26. Mai war der erste Ligastart der 
Landesliga in Bokeloh. Bei Temperaturen bis zu 30 
Grad war noch nicht mal das Schwimmen im Frei-
bad erfrischend. 700 Meter mussten geschwommen 
werden, 21 km Rad gefahren und gute 5 km gelau-
fen werden. Am besten bewältigte, wie nicht anders 
zu erwarten, Tobi - in einer Zeit von 1:07 h. Leider 
startet er dieses Jahr nicht für uns in der Landesliga, 
sondern im Rahmen der Landesmeisterschaft. Beim 
Volkstriathlon startete Hans Ahrens und wurde 3. in 
der AK 65! Das Team bestand aus:
Marc Wilhelms 1:17 h, Malte Krause 1:17 h, Nils 
Wattenberg 1:19 h, Frank Schröder 1:20 h, Jean Pi-

erre Klatt 1:20 h, Hanno Recke 1:21 h, Tina Kopetzki 
1:24 h, Frank Nelke 1:25 h, Kirsten Schneider 1:32 h
Tina und Kirsten freuten sich über ihre dritten Plät-
ze in der Landesmeisterschaft in ihrer Altersklasse! 
Auch die Jugend kam ganz schön ins Schwitzen. 
Schon in einer der ersten Startgruppen startete Han-
na Brockmüller. Sie absolvierte den Volkstriathlon 
und wurde 3. in ihrer Altersklasse! Super!
Bei den A Junioren wurden Emma 3., Dennis 2., Alex 
4. und Philip 6. Nuri hat den 8. Platz bei den Schü-
lerinnen A belegt. Konstantin freute sich über Platz 4 
der B Schüler. Till wurde 14. Greta Wilhelms und Bela 
Kopetzki, unsere beiden Jüngsten im Team, wurden 
super von allen angefeuert und wurden beide 3. Es 
war ihr erster Triathlon.

3. Ligastart in Peine
Dadurch das es fast ein Heimrennen ist, sind wir mit 
unserer Mannschaft in Vollbesetzung am Start. 23°C 
Wassertemperatur sagte aus, dass wir alle ohne Neo-
pren schwimmen durften. Dafür super Wetter: 20°C 
und leicht bedeckt. So stand einem guten Wettkampf 
nichts im Wege. Leider hat unser schnellster Schwim-
mer mit dem Rad eine Stadtrundfahrt durch Peine 
gemacht abseits der Radstrecke und ist somit aus-
geschieden. Koppi, der schon im Vorfeld über Rücken 
klagte, gab beim Laufen auf. Der Rest hat nochmal 
alles gegeben und kam wie folgt ins Ziel:



40

Triathlon

Turnen & Gymnastik

Herta Nimbach 
verabschiedet sich ...

… von ihrer Seniorengruppe
Unsere letzte Sportstunde hatten wir schon die 
Woche zuvor hinter uns gebracht, unter letztmaliger 
Leitung von Herta. Heute Abend sollte nun gefeiert 
werden. Zum Feiern war uns anfänglich nicht so 
recht zumute, mussten wir uns doch von unserer 
langjährigen, vertrauten und so kompetenten 
Übungsleiterin verabschieden. Unsere Befürchtung, 
dass Tränen fließen könnten traf nicht ein, dafür 
floss der von Herta spendierte Sekt in Strömen und 
verscheuchte manche trüben Gedanken. Auch hatte 
Herta eigenhändig appetitliche Brote gestrichen, 
die wir uns nach den offiziellen Abschiedsreden der 
Vorstandsmitglieder Jürgen Müller und Tjark Neuge-
bauer, schmecken  ließen. 

Zu Ehren Hertas, die seit 77 Jahren Vereinsmitglied 
ist und diese Seniorengrupppe seit 1999 leitet, 
folgte nun ein interessantes, teils amüsantes, teils 

nachdenkliches von ihrer Sportgruppe erdachtes  
Unterhaltungsprogramm.  Es bestand aus kleinen 
Anekdoten, Gedichten und Gesängen, die uns zu-
sätzlich vom Abschiedsschmerz ablenkten.
Natürlich gab es auch ein Abschiedsgeschenk, aufzu-
stellen in Hertas Garten, was statt zum  Überreichen 
bereits auf Ihrer Terrasse abgelegt wurde. Zur Freude 
aller wurde es nach einigen organisatorischen Maß-
nahmen doch noch zur feierlichen Übergabe herbei-
gebracht und schien Herta sehr zu erfreuen, weil es 
ihrem Wunsch entsprach. Am Kopfende des langen 
Tisches sitzend berichtete sie sehr unterhaltsam, 
sogar auch in Reimform von manch bunten Erlebnis-
sen im Lehrter Sportverein.
Von uns aus hätte sie sich noch nicht verabschie-
den müssen. Mit ihren speziellen seniorengerechten 
Übungen hat sie uns über so viele Jahre beweglich, 
gesund und fit erhalten, wofür wir ihr sehr danken. 
Mit anregenden Gesprächen wurde der Abend immer 
entspannter und gemütlicher. So hätte es noch län-
ger weitergehen können....

Platzierung Starter          in Zeit

 84 Volker 1:13:55
 90 Malte 1:14:34
 117 Willi 1:16:39
 146 Ole 1:20:36
 147 Jean-Pierre 1:20:39
 153 Schrödi 1:21:47
 158 Bene 1:22:52
 160 Frank N. 1:23:44
 44 Kirsten 1:35:32

Das Mannschaftsergebnis hieß am Ende Platz 22. 
Beim Volkstriathlon waren Hans Ahrens 1:53:11 und 
Thomas Dürr in 1:30:00 für uns am Start. Super 
Hans, 3. Platz AK65. Unsere Mädels-Staffel (Katrin, 
Astrid und Maria) erreichten Platz 3 der Frauenstaf-
feln in 1:23:49 und gewannen eine Kiste Bier. Man 
gut, dass die Rückfahrt nicht so lange war, sonst 
wäre die Kiste im Auto schon leer gewesen. Detlef 
Hellwig machte noch mal einen Probelauf für Damp 
(Start nächste Woche) und startete beim Kurz-Triath-
lon. Er finishte mit einer Zeit von 2:40:12.
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Doch wie es im Sportverein so ist, beanspruchte 
eine nachfolgende Sportgruppe „unseren“ Raum, 
wodurch das befürchtete Abschiednehmen nun zü-
gig und undramatisch erledigt werden musste.

… von der Senioren - und 
Wirbelsäulengymnastik
Herta hatte es ja schon vor längerer Zeit angekün-
digt, dass sie ab Sommer 2018 als jahrzehntelange 
Übungsleiterin im LSV in den Ruhestand treten wolle.
Wir, die regelmäßig begeistert an ihren Sportstunden 
teilnahmen und immer gemerkt haben, wie gut uns 
ihre Übungen taten, waren zunächst ungläubig und 
geschockt. Mit der Hoffnung dass Herta es sich noch 
anders überlegen würde, schoben wir die Gedanken 
an einen Abschied erstmal weit weg in den Sommer. 
Doch nun ist der Sommer da und sie hat es sich 
nicht anders überlegt.
Am Donnerstag, d. 21.6.2018 verabschiedete sie 
sich von ihrer Gruppe „Wirbelsäulengymnastik“ mit 
noch einer halben sportlichen Gymnastikstunde, um 

dann in den Gruppenraum der Jahnturnhalle zu ei-
nem feierlichen Beisammensein mit Sekt, Orangen-
saft und leckeren Schmalzbroten einzuladen.
Jetzt wurde der Abschied ernst, uns etwas mulmig 
und ihr offensichtlich auch, trotz munterer Beiträge 
ihrer Gruppe mit Worten, Geschenken und Gesang.
Zu dieser Gruppe „Wirbelsäulengymnastik“ war Her-
ta im Jahr 2000, zunächst nur als Vertretung gelangt, 
berichtete sie. Daraus wurde dann aber eine Einrich-
tung von Dauer. Für uns Teilnehmer zum Glück,  denn 
Hertas gezielte, sehr abwechslungsreiche Gymnastik 

Für Herta zur Verabschiedung
Ach Herta, du verlässt uns nun,

hast tüchtig in Haus und Garten zu tun.
Willst frei sein zum Reisen und schönen Dingen

und nicht mehr so viel in der Turnhalle rumspringen.

Bist 80 geworden in diesem Jahr
und meinst dass dein „Vorturnen“ genug nun war.

Du weißt, wie achtzig bist du nicht,
weder in deiner Motorik, noch im Gesicht.

Rhythmische Bewegung ist deine Masche,
steckst uns noch alle in die Tasche.

So bleibt uns nichts als zu akzeptieren,
dass wir dich als Übungsleiterin verlieren.

Doch treffen werden wir dich weiter hier,
trinken in lockerer Runde

auch sicher mal zusammen Sekt oder Bier.

Denken an frohe Sportstunden zurück
und wünschen dir alle für deine Zukunft viel Glück.

Möge alles so kommen, wie du dir`s gedacht,
das sollte doch klappen, es wär ja gelacht.

Hast uns perfekt trainiert in manch sportlicher Stund.
Nun pass auf dich auf und bleib schön gesund.

Heißen deine Nachfolgerinnen auch
Jaqueline, Nicole oder Gerta,

am besten war´s mit dir    -    unserer Herta!
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hat uns viele schmerzhafte Beschwerden und Arzt-
besuche erspart. Dafür danken wir ihr sehr und ent-
lassen sie darum nur höchst ungern in ihren doch 
wohlverdienten Ruhestand.

Gold für die Nachwuchsmann-
schaft Zusammenspiel II des 
Lehrter SV 
Die TGM-Mannschaft Zusammenspiel II (Turner-
Gruppen-Meisterschaft) nahm erfolgreich am 10. 
Juni 2018 am Kinderfestival Dance Cup in Laatzen 
teil. Fünf Mannschaften in der Altersgruppe K2 (der 
Region) Niedersachsen waren am Start des vom 
Turn- und Sportverein Rethen (Leine) e.V. ausgerich-

teten Wettbewerbs Dance Cup zur Tanzart Modern 
Jazz. Es war ein schöner Tag, wir hatten viel Spaß, 
waren motiviert und fühlten uns nach dem vielen 
intensiven Training gut vorbereitet. 
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Nach den üblichen Besprechungen und Stellproben, 
gingen wir mit der Startnr. 23 auf die 12 x 12 Meter 
große Tanzfläche und tanzten nach der bekannten 
Musik „I like to move it“, des Filmes „Die Pinguine 
aus Madagaskar“. Unsere Choreographie kam sehr 
gut an und die Mädchen hatten viel Spaß. 
Das Trainerteam Daniela Todeskino, Janine Töpke 
und Jessica Görne war schon vor der Bekanntgabe 
der Plätze stolz auf die Mädchen. 
Als unsere sehr gute Leistung, dann auch noch mit 
dem ersten Platz belohnt wurde, war die Freude 
umso größer. 
Am Erfolg beteiligt waren: Melisa Subasic, Elettra 
Giabbai, Katharina Schrader, Kristina Lechner, Ma-
ria Maurer, Luisa Kürschner, Amely Tameling, Maja 
Scherling, Marietta Krone und Kendra Inhülsen 
Text:  Jessica Görne

Ausflug  in den Harz zum 
Baumwipfelpfad 
Der diesjährige Tagesausflug der Funktionsgymnas-
tikgruppe führte uns diesmal in den Harz.

Samstag den 07.07.2018 trafen sich 21 Mitglieder 
und Freunde der Funktionsgymnastikgruppe  am 
Lehrter Bahnhof, um von dort aus gemeinsam zu 
starten. Um 08.06 Uhr ging es mit dem Zug über 
Hannover nach Bad Harzburg. Eine lustige Zugfahrt, 
wie sollte es nicht anders sein, die leider Verspätun-
gen inne sich hatte. In Bad Harzburg angekommen 
ging es vom Bahnhofsvorplatz aus weiter mit dem 

Bus zur Station der Burgberg - Seilbahn. Die Burg-
berg - Seilbahn ist die einzige Großkabinenseilbahn 
in Norddeutschland, bietet rund 18 Personen Platz 
pro Kabine und beförderte uns in 3 Minuten auf den 
Gipfel. Sie hat in ihrem 85 jährigen Bestehen mehr 
als 25 Millionen Gäste auf den Großen Burgberg 
befördert und wir waren mit dabei. Vom Burgberg 
aus hatten wir einen beeindruckenden und weitrei-
chenden Blick auf Bad Harzburg und das Harzvor-
land. Auf dem Großen Burgberg zeugen die Ruinen 
der Harzburg von kriegerischen Zeiten. Seit 1877 
reckt sich zu Ehren von Reichskanzler Bismark die 
Canossa Säule in die Höhe. Hier verweilten wir ein 
wenig um uns zu erfrischen und unsere mitgebrachte 
Rucksackverpflegung zu erleichtern. Bei strahlendem 
Sonnenschein und recht warmen Temperaturen ging 
unsere 3,0 km weite Wanderung ins Tal zum Ende 
des Baumwipfelpfad. Unsere Leiterin Edeltraud hatte 
bereits im Vorfeld eine klassische Führung angemel-
det. Der Mitarbeiter des Betreibers - Baumwipfelpfa-
des wartete bereits auf uns. Der Baumwipfelpfad ist 
der erste Niedersachsens und des Harzes.  Diese 
klassische Führung dauerte etwa 1,5 Stunden in 
der wir alles Wissenswerte rund um den Baumwip-
felpfad, wie bspw. die Bauphase, verwendete Materi-
alien erfahren konnten. 
Auf der 750 Tonnen schweren Konstruktion schweb-
ten wir förmlich durch den Wald. 22m über dem 
Boden verläuft barrierefrei der ein Kilometer lange 
Baumwipfelpfad und ermöglicht völlig neue Pers-
pektiven. 80.000 Stück Holzschrauben für die Boh-
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lenbefestigung, 165 m3 Lärchenholz für Laufbelege, 
Podeste, Wege, Handlauf etc., 10 t Schrauben für 
den Stahlbau nur um einiges zu nennen wurden dort 
verarbeitet, als auch 10.000 Montagestunden. Der 
Baumwipfelpfad hat eine Länge von 700 m sowie 
eine Einstiegskrone die sich über eine Länge von 
etwa  300 m in die Höhe schraubt.  An den Erlebnis-
stationen erfuhren wir viel Wissenswertes über den 
Wald und die Wildnis der zahlreichen Pflanzen- und 
Tierarten und manch spannendes Detail zum Kalten 
Tal. Auch Luchs, Wildkatze oder Fledermaus fehlten 
nicht auf dem Baumwipfelpfad Harz. Einmalig ist die 
Geologiestation an einer Felswand sowie der Glas-
steg. Danach führte uns der 3 km weite Weg durch 
den lichten Wald in das Cafe WINUWUK. Niemand 
geringeres als Bernhard Hoetger (1874 – 1949), Ar-
chitekt der Böttcherstraße in Bremen, schuf in Bad 
Harzburg mit dem Cafe Winuwuk eines der wenigen 

bis heute in Außen- und Innenarchitektur erhaltenen 
Bauwerke des Expressionismus. Ein wirklich schönes 
Cafe mit selbstgemachten Kuchen und diversen an-
deren Speisen - diese ließen unsere Herzen erfreuen. 
Die Ausstattungen im Inneren des Cafes verführten 
zum Träumen.Gestärkt wanderten wir noch einmal 3 
km bergab und durch das Stadtgebiet zum Bahn-
hof Bad Harzburg, von wo aus wir die Rückreise 
nach Lehrte antraten. So sind wir an diesem Tage 
insgesamt  9,5 – 10 km gelaufen und das Bergauf 
und Bergab (vergleichsweise die Laufleistung eines 
mittelmäßigen Bundesligaspieler). Die Funktions-
gymnastikgruppe bedankte sich bei unserer  Leiterin  
Edeltraud für diesen informativen und schönen, je-
doch anstrengenden Tagesausflug mit einem dreifa-
chen kräftigen Frisch, auf so wie es sich für Wanderer 
gehört.
Reinhard Elberg

Wandern

Wanderung in der Leinemasch 
am 16.Mai 2018
Pünktlich um 9:20 trafen sich 20 Wanderwillige, um 
mit Zug und U-Bahn nach Laatzen-Grasdorf aufzu-
brechen. Beginn der Wanderung war die historische 
unter Denkmalschutz stehende Brücke über die Lei-
ne aus dem Jahre 1900. Die einbögige Bauweise nur 
aus Beton war damals eine Sensation. Weiter ging es 
am Fluss entlang auf dem Trinkwasser-Erlebnispfad 
Grasdorf. Schon von weitem konnten wir ein Stor-
chennest mit einem Storch erspähen. Die Storchen-
kinder waren nur kurz zu erkennen. Wir kamen an der 
Wasserkaskade vorbei, wo das Wasser zur Belüftung 
bei Bedarf aus der Leine in Versickerungsbecken ge-

pumpt werden kann. Eine Schautafel verdeutlichte 
dieses. Im Hinterland konnten wir den Brunnenplatz 
mit seinen Brunnen und Grundwassermessstellen 
erkennen. Wir wanderten weiter durch den Auwald 
und   machten  unsere erste Pause inmitten umge-
fallener Bäume. Hier gab es erstmal einen Schluck 
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selbstgemachten Holunderblütenlikör, den uns Ingrid 
einschenkte. Wir ließen die alte Leine links liegen 
und umrundeten langsam das Wassergewinnungs-
gelände. Bei Erreichen der historischen Brücke, war 
der erste Teil der Wanderung geschafft. Weiter ging es 
wieder an der Leine entlang durch offenes Wiesenge-
lände, ein Stück Alt-Laatzen und zum Naturschutzge-
biet. An etlichen Teichen vorbei mit einer Vielzahl von 
Teichbewohnern erreichten wir unser Ziel, das Wie-
sendachhaus. Hier wurden wir schon zu unserer Rast 
erwartet. Bei herrlichem Wetter konnten wir draußen 
sitzen und ließen es uns gut ergehen bei einem Im-
biss oder Kaffee und Kuchen. Die letzte Etappe führ-
te uns wieder weiter durch das Naturschutzgebiet bis 
zur U-Bahn Haltestelle. Gegen 17:30 Uhr waren alle 
wieder nach einem gelungenen Tag zurück in Lehrte.
Text: Dietmar Heidrich 

Wanderung von Poggenhagen 
nach Neustadt am Rübenberg
22 Personen hatten sich zu der Wanderung am 
16.06.2018 von Poggenhagen nach Neustadt ange-
meldet, wobei 2 wanderfreudige Damen am Bahnhof 
Poggenhagen dazukamen.Der Wettergott war auf un-
serer Seite, denn wir hatten mit ca. 22 °C das ideale 
Wanderwetter erwischt. Vom Bahnhof Poggenhagen 
marschierten wir entlang der Landstraße Richtung 
Bordenau. Am Fährhaus vor der Leinebrücke hatten 
wir schöne Ausblicke in das weite Hinterland.
Am Geburtshaus von Feldmarschall von Scharnhorst 
legten wir eine kurze Trinkpause ein. Von Scharnhorst 
wurde am 12. Nov. 1755 in Bordenau geboren. 
Zwecks beruflicher militärischer Ausbildung zog es 
ihn nach Hannover. Erst später im Jahr 1804 wurde 
er wegen seiner Verdienste in den Adelsstand erho-
ben. Am Ortsende von Bordenau begann die eigent-
lich schöne Wegstrecke durch einen wundervollen 
Wald entlang der Leine, der wir uns Schritt für Schritt 

näherten. Auf unserem Weg kamen wir an einem jü-
dischen Friedhof vorbei, den einige Wanderfreunde 
aus der Nähe in Augenschein nahmen und begeistert 
von diesem „verwunschenen“ Ort berichteten. 
Für unsere Stärkungspause fand sich ein schönes 
Plätzchen am Waldesrand mit direktem Blick auf die 
Leine und die dahinterliegenden Felder und Wiesen.
Nach weiteren 3 km erreichten wir das Schloss Lan-
destrost in Neustadt. Im dortigen Kellergewölbe mit 
seinen Weinfässern und Sektflaschen empfing uns 
Herr Wesemann, der uns zu einem Gläschen Sekt 
und zu einem interessanten Vortrag über die Grün-
derfamilie Kollmeyer und der Sektherstellung einlud.
Nicht nur die Temperatur im Keller war frisch, son-
dern auch der launig frisch gehaltene Vortrag. Die 
Stunde verging somit sehr schnell und wir marschier-
ten weiter durch die  nette Fußgängerzone zu dem 
Restaurant „Dein Jedermanns“, welches den Ab-
schluss  der Wanderung darstellte. Um 18 Uhr waren 
wir gesund und fidel in Lehrte zurück.
Text und Fotos: Anne Metzing

Musikalische Sommer-Radtour 
am 21. Juli 2018
Zu der von Bärbel Behrens geführten Radtour tra-
fen sich um 9:30 Uhr 30 Radlerinnen und Radler 
am Startpunkt an der Nikolauskirche im Alten Dorf. 
Unsere Tour führte bei schon sommerlichen 24° C 
zunächst über Hämelerwald zum Waldsee im Hain-
wald mit einer ersten kleinen Pause. Die Gruppe ra-
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Tagesausflug der LSV-Senioren

Erinnert ihr euch an das diesjährige Frühjahr mit sei-
nen immer mal wieder warmen und sonnigen Tagen? 
Mehrmals im April und Mai zeigte das Thermometer 
mehr als 25 Grad. Fantastische Voraussetzungen für 

den Tagesausflug der LSV-Senioren – dachten wir. 
Die Bustour startete am frühen Morgen des 17. Mai. 
Doch was sich absolut nicht zeigen wollte, war die 
Sonne. Auch das Thermometer kam über 14 Grad 
nicht hinaus. Doch miesepetrige Gesichter? Nein! 
LSV-Senioren haben eine durchweg positive Einstel-

delte weiter am Hainwald entlang nach Schwichelt, 
am dortigen alten Wasserturm wurde erneut für eine 
kurze Trinkpause angehalten. Weiter rollten die Räder 
über Landwirtschaftswege nach Equord zur St. Mar-
kuskirche dem „Kleinen Petersdom“, dessen Kuppel 
schon von weitem erkennbar war. Während einer 
fachkundigen Führung erfuhren wir Interessantes zur 
Geschichte dieser Kirche. Als Privat-Kirche der Fami-
lie von Hammerstein zu Equord wurde ca. 1687 mit 
dem Bau neben dem Gutshof begonnen, Einweihung 
der Kirche war 1712. Erst 1929 verkaufte die Familie 
von Hammerstein ihre Kirche für 1000 Mark an die 
evangelische Kirchengemeinde in Equord. Seitdem 
wird der „Kleine Petersdom“ allgemein genutzt und 
aufwendig restauriert und vor dem Verfall bewahrt.
Nach dem Verlassen der kühlen Kirche setzte sich die 
Radler-Gruppe bei inzwischen 29° C über Ohlum in 
Richtung Groß-Lobke in Bewegung zum eigentlichen 
Ziel der „Musikalischen  Sommer-Radtour“ dem 
Grammophon-Museum. Jeweils 8 Personen wurden 

als Gruppe durch die beeindruckende Sammlung 
mit ca. 240 Grammophonen aus sechs Jahrzehn-
ten der Entwicklung weltweit geführt. Alle Exponate 
sind in mühevoller Arbeit wieder voll funktionsfähig 
restauriert worden und konnten teilweise mit alten 
Schellack-Platten oder Tonwalzen vorgeführt werden. 
Zwischendurch stärkten sich die Radler im schatti-
gen Kaffeegarten mit leckerem,  selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee. Die über 240 Grammopho-
ne wurden vom Sammler Herrn Ruthemann über  
40 Jahre zusammengetragen und gepflegt. Nach sei-
nem Tod wird die einzigartige Sammlung komplett an 
einen Holländischen Sammler verkauft und leider An-
fang August aufgelöst und abtransportiert. An dieser 
Stelle lieben Dank an Bärbel Behrens für das glück-
liche Timing, diese großartige Sammlung noch kom-
plett bewundern zu können, deren Einzelstücke spä-
ter weiter in alle Welt verkauft werden. Die Rückfahrt 
führte über Klein-Lobke und Rethmar zurück nach 
Lehrte ins alte Dorf. Bei 31 ° C erfrischten sich die 
meisten Radler noch mit einem kühlen Getränk unter 
Sonnenschirmen auf dem Gutshof Rethmar.Nach 46 
km reiner Tourstrecke und Hochsommerwetter en-
dete die  Musikalische Sommer-Radtour wieder am 
Startpunkt in Lehrte. Alle Beteiligten danken Bärbel 
Behrens für die interessante Sommer-Radtour 2018.
Text u. Bilder: Irmtraut Balzer und Hans Lorenz

Senioren
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lung zu all ihren gemeinsamen Episoden. Alles was 
von Zeit zu Zeit zum Thema Wetter zu hören war: „Ist 
doch schön, dass es nicht regnet …“ 
Die Fahrt nach Bad Zwischenahn dauerte drei Stun-
den, und die gesamte Zeit über waren die munteren 
Gespräche ein sicheres Zeichen der guten Laune. Je 
näher wir unserem Ziel kamen, desto bunter wurden 
die Straßenränder. Rhododendren in allen Farben, 
teils meterhoch, lockten so manche „Ahs“ und „Ohs“ 
hervor. Der Bus fuhr uns bis ans Zwischenahner 
Meer. Mit einer von einem Unimog gezogenen Klein-
bahn namens Molly ging es gleich nach unserer An-
kunft durch das Städtchen Bad Zwischenahn, durch 
die nähere Umgebung und Gartenbaubetriebe. Und 
immer wieder staunten wir über die Dimensionen der 
Rhododendren. Nach einer Stunde Kleinbahnfahrt 
meldete sich bei dem einen oder anderen langsam 
der „kleine Hunger“. Ein vorbestellter Imbiss mit fri-
schen Fischbrötchen passte dann auch genau in den 
geplanten Tagesablauf, war aber mit einer Besichti-
gung des kleinen Fischereibetriebes verbunden. Der 
Chef des Betriebes ging mit der LSV-Gruppe erst ein-
mal über eine Wiese zu einigen kleinen alten Häus-
chen, und er erzählte recht ausführlich von seinem 
Großvater, der sich dort als Fischer niedergelassen 
hatte, von dessen Schwierigkeiten, dann von der 
Mutter und deren Weg zur Fischereimeisterin („… 
und das zu jener Zeit als Frau …“). Derweil standen 
wir auf der Wiese um den Fischer herum, hörten zu 
und froren. Der Imbiss in einer warmen Scheune, die 
frischen, gut schmeckenden Fischbrötchen ließen 
danach die kühlen Temperaturen schnell wieder ver-
gessen. Auch das Schiff, mit dem wir später über das 
Zwischenahner Meer fuhren, war angenehm geheizt, 
Kaffee und Kuchen an Bord schmeckten und waren 
ein willkommener Abschluss der von Veronika ge-
planten, ausgearbeiteten und gebuchten Programm-
punkte dieses Tages. Ein wenig Zeit blieb sogar noch 
für einen kleinen Bummel durch die Straßen Bad 

Zwischenahns, bevor wir am späten Nachmittag wie-
der nach Haus fuhren. Danke Veronika, es war dank 
deiner Organisation wieder ein kurzweiliger Tag, der 
ganz sicher in nächster Zeit Thema etlicher Gesprä-
che der LSV-Senioren sein wird.
Jürgen Müller

Radtour der LSV- Senioren im 
Juli 2018
In diesem Jahr erfolgte die Tourfestlegung quasi auf 
den letzten Drücker, denn erst als wir um 13:30 Uhr 
an der Jahnturnhalle starteten, wurde das Ziel klar 
definiert. Der Grund für die kurzfristige Entscheidung 
des Ziels war, dass viele Biergärten und Cafés für 
uns zu spät öffneten. Mit 15 Radfahrern starteten wir 
in Richtung Misburg.
Elke hatte die Tour abgefahren und im Biergarten 
des Naturfreundehauses unsere Einkehr angemel-
det. Kaum waren wir am Blauen See an der Auto-
bahn vorbei, hatte Sigrid Druckverlust im Hinterrad, 
obwohl sie vor der Tour extra einen neuern Schlauch 
aufgezogen hatte. Mit Aufpumpen war es aber nicht 
getan. Sigrid musste die Tour leider abbrechen. Wie 
sich später herausstellte, war ein kleiner Dorn im 
Mantel der Grund für den platten Reifen. An der 
„Rentnerbank“ im Ahltener Wald legten wir eine klei-
ne Pause ein. Der Himmel verfinsterte sich etwas, so 
dass wir schon befürchteten, unser Ziel nicht trocken 
zu erreichen. Wir kamen aber doch ohne Regen ans 
Ziel, und konnten uns bei Sonnenschein auf der Aus-
flugsterrasse des Naturfreundehauses Kaffee, Ku-
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chen und Bier schmecken lassen, bevor wir wieder 
unsere Rückfahrt nach Lehrte antraten. Vielen Dank 
an Elke, die diese schöne Radtour vorbereitet hat. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Das Traumziel der Senioren
Montag | Anfahrt
Eigentlich sollte es ein Weilchen geheim bleiben, um 
die Spannung ein wenig hochzuhalten, doch das Ziel 
unserer Reise hatte sich schnell herumgesprochen. 
Natürlich nur hinter vorgehaltener Hand: „Hast du 
schon gehört …?“ Es ließ sich einfach nicht verheim-
lichen, so reizvoll es auch gewesen wäre. Während 
Veronika das Internet durchsuchte, Telefongesprä-
che führte, über Preise verhandelte, sich Texte für 
die Begleitbroschüre überlegte und die passenden 
Fotos auswählte, nahm auch das endgültige Reise-
ziel Gestalt an: das Städtchen Wolkenstein, Ortsteil 
Warmbad, im Erzgebirge.  Das Erzgebirge scheint 
eine Art Traumziel unserer Senioren zu sein, denn 
noch bevor die Begleitbroschüre fertig und ausgelegt 
worden war, kamen schon die ersten Anfragen. Und 
dann ging es wieder Schlag auf Schlag, wieder ka-
men mehr Anfragen als Plätze zur Verfügung standen, 
obwohl der größte der Grund-Busse gebucht worden 
war.Mit über 50 LSV-Senioren startete schließlich 
die Fahrt ins Erzgebirge mit einem Zwischenstopp in 
Leipzig. Sicherlich war der eine oder andere schon 
einmal dort gewesen, dennoch überraschte uns das 
moderne gepflegte Stadtbild, das uns die Stadtfüh-
rer präsentierten.
Bevor wir am späten Nachmittag unser Vier-Sterne-
Hotel in Wolkenstein-Warmbad erreichten, sahen wir 
uns die Burganlage Wolkenstein an und ließen die 
hügelige Landschaft des Erzgebirges auf uns wirken.
Dienstag | Schwarzenberg, 
Aussichtsbahnfahrt, Freilichtmuseum
Am zweiten Tag unserer Reise wollten wir uns ei-
gentlich den Blauenthaler Wasserfall ansehen. Ein 

Programmpunkt, den wir leider streichen mussten, 
denn der diesjährige Sonnen-Sommer hatte den 
30 Meter hohen Wasserfall versiegen lassen. Aber 
es gab ja noch so viel anderes zu sehen. Wir fuhren 
nach Schwarzenberg, der „Perle des Erzgebirges“. 
Die Führung durch dieses anmutige mittelalterliche 
Städtchen begann mit einem Glockenspiel alter 
Volkslieder, gespielt auf Meißener Porzellanglocken, 
und endete mit der Besichtigung einer atmosphä-
risch beeindruckenden, lichtdurchfluteten Kirche.**
Mit der Erzgebirgischen Aussichtsbahn erreichten wir 
bald darauf Annaberg. Die Strecke führte über einige 
hohe und lange Brücken, die einen weiten Blick über 
die Landschaft ermöglichten. Das letzte Ziel dieses 
Tages war das Freilichtmuseum der Spielzeugstadt 
Seiffen, das das ärmliche Wohnen und häusliche 
Arbeiten der Spielzeugmacher vergangener Zeiten 
anschaulich dokumentiert. Wir schlenderten über 
das Gelände, schauten in die kleinen Häuser und 
konnten uns das damalige Leben dort recht bildhaft 
vorstellen.
Mittwoch | Freiberg, Drahtseilbahnfahrt, 
Operettenaufführung
Der dritte Tag begann noch einmal mit einer Stadt-
führung, dieses Mal durch die Silberstadt Freiberg. 
Wieder bewunderten wir die vielen restaurierten 
mittelalterlichen Häuser, die entsprechend der 
Stadtplanung aus dem 12. und 13. Jahrhundert an 
breiten Straßen stehen. Die Straßen sind tatsächlich 
durch die Jahrhunderte hindurch unverändert breit 
geblieben und genügen sogar dem heutigen Stra-
ßenverkehr. Danach wollten wir uns das um 1570 
erbaute Jagdschloss Augustusburg ansehen, das auf 
einem 516 Meter hohen Quarznatursteinkegel steht. 
Wir hatten die Wahl, mit der Drahtseilbahn hinauf-
zufahren und den Rest des Weges zu Fuß zu gehen 
oder uns bequem mit unserem Bus vor das Schloss-
tor fahren zu lassen, wofür sich natürlich auch einige 
entschieden. Beide Gruppen sollten zur selben Zeit 

Senioren
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Der berühmte und traditionsreiche Kurort Karlsbad

oben ankommen. Doch auf dem Weg zum Schloss 
stoppte unser Bus unversehens auf der schmalen 
ansteigenden Straße wie auch der davor fahrende 
LKW, und hinter uns bildete sich schnell eine Schlan-
ge nachfolgender Autos. Es gab kein Vor und kein 
Zurück. Ein Verkehrsunfall. Es dauerte lange, bis der 
Rettungswagen eintraf und der Bus dank der bewun-
dernswerten Fahrkünste unseres Fahrers Victor die 
Fahrt über die ihm zugewiesene Umleitung durch 
noch schmalere Straßen fortsetzen konnte. Derweil 
hatte die Gruppe der Seilbahnfahrer lange auf uns 
gewartet und auch schon einen Teil des Vortrags zur 
Schlossgeschichte gehört. Den Rest hörten wir uns 
dann gemeinsam an, jedoch war die Referentin dar-
über „not amused“.
Das Programm dieses dritten Erzgebirgstages war 
damit aber noch nicht zu Ende, denn jetzt fuhren wir 
zur „Naturbühne Greifensteine“ und sahen uns die 
Operette „Der Zigeunerbaron“ an. Auf der späteren 
Rückfahrt waren die alten bekannten Melodien noch 
längere Zeit als leises Summen zu hören. Die Vorstel-
lung hatte offensichtlich allen gut gefallen.
Donnerstag | Frohnauer Hammer, 
Fichtelbergbahnfahrt, Karlsbad
Der vierte Tag verlief wieder etwas ruhiger. Wir be-
sichtigten den „Frohnauer Hammer“, das ist das äl-
teste Schmiedemuseum Deutschlands. Die riesigen 
Hämmer, zum Teil mehr als 250 Kilogramm schwer, 
waren in ihrer (lauten!) Funktion eher für die Her-
ren interessant. Die Damen dagegen fanden die 
Führung durch das danebenstehende Herrenhaus 
mit seiner noch originalen Einrichtung sowie die 

Klöppelvorführung doch um einiges attraktiver. Kurz 
darauf stiegen wir in die Fichtelbergbahn, die, von 
einer Dampflok gezogen, im gemächlichen Tempo 
nach Oberwiesenthal hinauffuhr. Rechts und links 
der Gleise waren hin und wieder fotografierende Ei-
senbahnfreunde zu sehen. Von Oberwiesenthal aus 
ging es mit der Schwebebahn weiter auf den Fich-
telberg, den mit über 1200 Metern höchsten Berg 
des Erzgebirges, auch wenn wir, sogar vom Gipfel des 
Berges aus, kaum diesen Eindruck hatten, denn das 
Erzgebirge entspricht so gar nicht unserer Vorstellung 
einer Berglandschaft, sondern besteht aus sanft an-
steigenden Hügeln.
Unser Bus war inzwischen auch auf dem Fichtelberg 
angekommen und fuhr uns nach einer kleinen Mit-
tagspause nach Karlsbad. Hier, im tschechischen Teil 
des Erzgebirges, wollten wir das besondere Flair die-
ser Stadt erleben und über die Boulevards wandeln. 
Taten wir auch. Aber unser Stadtbummel wurde jäh 
von einem kräftigen Regenschauer beendet, und wir 
saßen bald darauf ziemlich durchnässt, aber herzlich 
darüber lachend, wieder im Bus. 
Auch den letzten Abend unserer Seniorenreise ver-
brachten wir nach dem Abendessen draußen auf der 
Terrasse des Hotels bei so manchem Glas Wein oder 
Bier und sprachen über die vielen nun schon hinter 
uns liegenden Erlebnisse dieser Reise, über die noch 
immer sommerlichen Temperaturen von zeitweise 
mehr als 30 Grad und den einzigen Regenschauer, 
der uns so unvermittelt getroffen hatte.
Freitag | Dresden, Rückfahrt
Nach dem obligatorischen Fototermin begann unse-
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Jugend

Am Sonntag, den 11. November 2018

Los geht es um 18:00 Uhr
vom „Neuen Zentrum“

zum Vereinsheim des SV 06 Lehrte e.V.

Mit musikalischer Begleitung des Musik- und Fanfarenzuges 
der Lehrter Schützen-Corps

Am Vereinsheim gibt es für alle Kinder eine Überraschung

Rund um das Lagerfeuer gibt es lecker
Bratwurst, Kakao, Kaffee und Glühwein

Am Sonntag, den 11. November 2018

Los geht es um 18:00 Uhr
vom „Neuen Zentrum“

zum Vereinsheim des SV 06 Lehrte e.V.

Mit musikalischer Begleitung des Musik- und Fanfarenzuges 
der Lehrter Schützen-Corps

Am Vereinsheim gibt es für alle Kinder eine Überraschung

Rund um das Lagerfeuer gibt es lecker
Bratwurst, Kakao, Kaffee und GlühweinAm Sonntag, den 11. November 2018

Los geht es um 18:00 Uhr
vom „Neuen Zentrum“

zum Vereinsheim des SV 06 Lehrte e.V.

Mit musikalischer Begleitung des Musik- und Fanfarenzuges 
der Lehrter Schützen-Corps

Am Vereinsheim gibt es für alle Kinder eine Überraschung

Rund um das Lagerfeuer gibt es lecker
Bratwurst, Kakao, Kaffee und Glühwein

Am Sonntag, 
dem 11.November 2018
Los geht es um 18.00 Uhr vom „Neuen Zentrum“ 
zum Vereinsheim des SV 06 Lehrte e.V.
Mit musikalischer Begleitung des Musik- und Fanfa-
renzuges der Lehrter Schützen-Corps. 
Am Vereinsheim gibt es für alle Kinder eine Über-
raschung. 
Rund um das Lagerfeuer gibt es lecker Bratwurst, 
Kakao, Kaffee und Glühwein.

Laternenumzug

Senioren

re Heimreise.Natürlich nicht mit direktem Ziel Lehrte, 
sondern mit einem kleinen Umweg über Dresden, 
wo wir zuerst mit einer Schwebebahn einen steilen 
Elbhang hinauffuhren. Auf der Bergstation, in etwa 
85 Metern Höhe, bot sich uns ein Panoramablick 
über die Stadt, über das Elbtal und den Fluss. Doch 
die sonst so breite Elbe war schmal geworden, auch 

eine Folge dieses Sommers. Etwas später gingen wir 
wieder mit zwei Stadtführern durch die weltberühmte 
Altstadt, die von Touristen überlaufen schien, bevor 
wir, dieses Mal mit direktem Ziel Lehrte, wieder in 
den Bus stiegen. Victor, unser Busfahrer, hatte uns 
sicher und immer vorausschauend fast 1400 Kilo-
meter über breite und schmale, kurvenreiche und 
gerade Straßen (und Umleitungen) gefahren. Danke, 
Victor.
Wenn auch in den vergangenen Tagen oft zu hören 
gewesen war, wie gut die Reise organisiert sei, wer-
den sich Veronika und ihr Team, Jürgen und Horst, 
ganz sicher über ein weiteres dickes Dankeschön 
ihrer reisefreudigen LSV-Senioren freuen. Danke, Ve-
ronika, Jürgen und Horst! Apropos – wohin geht’s im 
nächsten Jahr?
Jutta Minuth

55 LSV-Senioren nehmen Abschied vom Erzgebirge
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Herbstferienbetreuung
Es ist bald wieder soweit
Die Herbstferien stehen vor der Tür und für viele El-
tern beginnt nun die Sorge um die Planung.
Wohin mit den Kindern?
Sind Sie auf der Suche nach einer abwechslungsrei-
chen, qualifizierten und verlässlichen Betreuung für 
Ihre Kinder?
Wir haben die Lösung:
Der Lehrter Sport-Verein bietet eine Ferienbetreuung 
für Kinder von 5-10 Jahren an. Egal ob in der Halle, 
auf dem Sportplatz oder in freier Natur — bei uns 
stehen Sport, Spiel und Spaß im Vordergrund.
Das sollten Sie wissen:

Wann & Wo
08.10.-12.10.18

montags-freitags von 8.00-16.00 Uhr

Jahnturnhalle/Feldstr. 29

Was wird geboten
sportliche Aktivitäten

Ausflüge 
(teilw. mit Kostenbeteiligung)

Mittagessen, Obst & Getränke

Kosten

LSV-Mitglieder: 15 E/Tag, 70 E/Woche

Nicht-Mitglieder: 20 E/Tag, 95 E/Woche

Tageweise möglich

Anmeldung

Mo Di Mi Do Fr
 ̈̈  ̈  ̈  ̈  1. Woche 08.10.-12.10.18

Mitglied im LSV ja  ̈ nein ̈

Name

Geb.-Datum

Anschrift

Telefon

EMail

Datum / Unterschrift

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie von uns 
eine schriftliche Bestätigung mit näheren Informationen.

KiSS

So waren die Sommerferien… 
Auch 2018 nahmen wieder mehr als 90 Kinder vom 
2. Juli bis 3. August am beliebten Sommerferienpro-
gramm des Lehrter Sport-Vereins teil. In diesem Zeit-
raum kümmerten sich mehr als 12 Mitarbeiter um 
die Kids. Während der täglich 8-stündigen Betreuung 
wurden die Kinder verpflegt und sportlich beschäftigt.
Highlights waren die Besuche bei der Lehrter Feuer-
wehr, der Autostadt und des Phaenos in Wolfsburg, 

eines Stadtteilbauernhofes, 
des Zoos in Hannover, beim Bauern „Nöhre“ und ein 
Monopoly-Turnier bei der Volksbank in Lehrte, sowie der 
Freibadaufenthalt freitags und die täglichen Spielplatz-
besuche. Ihr möchtet an der Herbstferienbetreuung 
des LSV vom 8.-12.Oktober teilnehmen? Dann 
meldet euch schnell an. Dies macht ihr telefonisch 
unter 05132/3203 oder über unsere Mail-Adresse:  
info@lehrtersv.de. Wir freuen uns auf euch! 
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§ Manfred Rosengarten am 06. Juni
§ Hans-Werner Grote am 06. Juni
§ Dörthe Hatesuer am 07. Juni
§ Monika Jahns am 12. Juni
§ Wilhelm Jacob 14. Juni
§ Karl-Heinz Hettenhausen am 19. Juni
§ Lutz Hänsel 20. Juni 
§ Horst Neiseke am 28. Juni 
§ Uta Dobert am 05. Juli
§ Hans-Jürgen Schlack am 06.Juli
§ Lieselotte Edler am 13. Juli
§ Elly Wilschnack am 13. Juli
§ Lieselotte Müller am 13. Juli
§ Roswitha Wyrwoll am 15. Juli
§ Horst Marquardt am 19. Juli
§ Brigitte Voiges am 16. Juli
§ August Holemanns am 20. Juli
§ Marianne Willmann am 30. Juli
§ Roland Griessbach am 01. August
§ Günther Peier am 04. August
§ Paul Choitz am 04. August

§ Roswitha Schwigon 10. August 
§ Renate Gundelach am 10. August
§ Margitta Sadrinna am 13. August
§ Waltraud Tolsdorf am 17. August
§ Hans-Jürgen Heldmann am 17. August
§ Horst Schneider am 18. August
§ Dietfried Sieber am 18. August
§ Wolfgang Muchow-Brussies am 19. August
§ Regina Hahne am 19. August 
§ Reinhart Helmut Kühne am 20. August
§ Friedhelm Schmand am 21. August
§ Wolfgang Schick am 22. August
§ Sigrid Lisek am 23. August
§ Erika Manthey am 25. August
§ Marlies Krabbenhöft am 28. August

… allen Geburtstagskindern, Brautpaaren, jungen Eltern, Jubilaren – und unter unseren älteren Mitglie-
dern namentlich jenen, die einen runden oder halbrunden Geburtstag gefeiert haben: 

Wir gratulieren …

Wir gratulieren
Claudia und Hubertus Franke 

zur Silberhochzeit
am 19. Juni
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Wir trauern …

… um unser Vereinsmitglied

Günther Brinkmann 
verstorben am 20.06.2018 im Alter von 74 Jahren

Gertrud Gatza 
verstorben am 27.07.2018 im Alter von 94 Jahren

Wir nehmen Abschied von unserem Sportkameraden, 
der unserem Verein viele Jahre in Treue verbunden war und

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Lehrter Sport-Verein von 1874 (Bb.) e.V.

Frank Prüße     Peter Moje     Jürgen Müller
 1.Vorsitzender 2.Vorsitzender 3.Vorsitzender



… weil wir fachlich kompetent beraten
… weil wir jedes verfügbare Medikament 
 innerhalb kurzer Zeit besorgen
…  weil wir Ihnen Ihre Medikamente nach Hause 

bringen bei Bedarf
…  weil unsere kostenlose Kundenkarte mit  

vielen Vorteilen für Sie verbunden ist
…  weil wir Montag-Freitag  

von 8.00 bis 18.30 Uhr durchgehend  
für Sie da sind – auch am Mittwoch!

… und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr
… weil wir wollen, dass es Ihnen gut geht


